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Erscheint wöchentlich donnerstags.

Bezugspreis jährlich € 18,-

Donnerstag 
5. März 2020

Nummer 1069. Jahrgang /
1180 E

Donnerstag 
5. März 2020

Samstag,
ab 11.
07.März
00 Uhr

Friedrich-Grohe-Halle
TISCH-RESERVIERUNG

BEI
INGEWOLBER -
BERTHOLD

TEL: 07836 – 2716

SPD
Ortsverein

BEWIRTUNGDURCH
DAS SPD - TEAM

kleinKUNST im
Bachstr. 36, Schiltach

L i n k M i c h e l
- Zickige Böcke -

__________________________________________________________________________________________________

Samstag, 7.3.20
20 Uhr

Einlass: 19 Uhr, Eintritt: 12 €
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do. 05.03.2020 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Fr,. 06.03.2020  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Sa., 07.03.2020  Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
 Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
So., 08.03.2020  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Mo., 09.03.2020 Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 44 50  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Di. 10.03.2020 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
Mi. 11.03.2020 Apotheke am Rathaus Sulz Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Sozialstation Schiltach/Schenkenzell
Die Sozialstation pflegt und betreut in Schiltach und Schenkenzell 
Menschen jeden alters, jeder Konfession und Nationalität zu Hause. Rufen 
Sie uns, wir beraten Sie gerne zu allen Fragen rund um die Pflege und 
Pflegeversicherung. Bürozeiten: Mo-Do 8 -16 Uhr, Fr 8 – 13 Uhr, Bachstr. 
36, Tel.: 07836-939340, Mobil: 0162 252 1001, E.mail: claudia.hettich@sgs-
schiltach.de, www.sozialstation-schiltach.de

Hospizgruppe Schiltach/Schenkenzell
Sozialstation, Tel. 07836/939340

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, Telefon 07836/9393-0

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr inkl. Fahrdienst, Telefon 07836/9393-0

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Telefon 07836/9393-0, Fax 07836/1073

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Demenz und anderen alters-
bedingten Einschränkungen. Beratung und Einsätze über die Sozial-
station

Nachbarschaftshilfe
Sozialstation, Tel. 07836/939331

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. Einsatzleitung, Tel. 07836/7668

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 13-8 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Freitag, 6. März 
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Die Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, Brezeln und 
Kaltgetränke.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher – alles 
findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen. 

Stricken am runden Tisch 
Sie stricken gerne? Interessieren sich für Muster, Farben 
und Wolle? Ihnen fehlt dabei Gesellschaft? Dann finden Sie 
im Treffpunkt Unterstützung durch Gleichgesinnte. Jeden 
zweiten Freitag findet ab 15 Uhr ein Stricktreff in der 
Treffpunkt – Stube statt. Das nächste Treffen findet am 
Freitag, 6. März statt. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, in gemüt-
licher Runde zu Stricken und sich auszutauschen. Strick-
nadeln und Wolle bitte selber mitbringen. 
  
Samstag, 7. März  
kleinKUNST im 
  

  
LinkMichel – „Zickige Böcke“ 

so lautet der Titel des neuen Programms, mit dem der 
Michel noch einmal eine Schippe drauflegt. Dabei geht es 
unter anderem darum, dass Männer einfach anders zicken. 
Selbstredend kommen aber auch ein paar bockige Zicken 
vor. Es darf also von Herzen über beide Geschlechter 
gelacht werden. Der mehrfach ausgezeichnete Kabarettist 
und Comedian versucht zu erklären, was er selbst noch 
nicht einmal im Ansatz versteht und scheitert. – Natürlich! 
„Zickige Böcke“ - das sind knapp zwei Stunden nagel-

neuer Geschichten aus dem Alltag. Energiegeladen, tempo-
reich und vor allen Dingen saukomisch nimmt LinkMichel 
das allgegenwärtige „Menschelnde“ aufs Korn, ohne dabei 
vor seinen eigenen Unzulänglichkeiten halt zu machen. Er 
ist sowohl Wolf im Schafspelz - als auch Schaf im Wolfs-
pelz. Man darf sich also auf Unterhaltung mit Herz und 
Verstand freuen – die niemanden belehrt – aber jeden zum 
Lachen bringt. 
Der Kabarettist und Comedian LinkMichel alias Michael 
Klink aus Neuffen präsentiert sein neues Programm 
„Zickige Böcke“ am Samstag, 7. März um 20 Uhr im Schil-
tacher Treffpunkt. Einlass ist bereits ab 19 Uhr, der Eintritt 
beträgt zwölf Euro. Es gibt keinen Vorverkauf und keine 
Platzreservierung. Für die Bewirtung mit Getränken und 
(Butter-)brezeln sorgen in bewährter Weise die ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen des Treffpunkt - Teams. 
  
Sonntag, 8. März 
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang.
 
Montag, 9. März 
Volksliedersingen im Treffpunkt 
Jeden zweiten Montag im Monat gibt es im Treffpunkt die 
Gelegenheit, alt bekannte Volkslieder gemeinsam zu 
singen. Das nächste Volksliedersingen findet am Montag, 9. 
März um 14.30 Uhr statt. Die Sänger werden mit Instru-
mentalbegleitung unterstützt. Mit Liedblättern und 
Getränken ausgerüstet, steht einem vergnüglichen Nach-
mittag nichts mehr im Weg. Alle, die gerne Singen, sind 
herzlich willkommen. Info: Gisela Schreiber, Tel. 2019. 
  
Mittwoch, 11. März 
Waffelduft zieht durch den Treffpunkt
Wie jeden Mittwoch bietet das Treffpunkt – Team heute 
frisch gebackene Waffeln und auch Brezeln zu Tee und 
Kaffee an. Die Treffpunkt – Stube ist von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher 
– alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, 
schmökern und ausleihen. 
  
  
VORSCHAU: 
25 Jahre Treffpunkt  
Am 18. März 1995 fand die Schlüsselübergabe für die 
Begegnungsstätte Treffpunkt statt. Fast auf den Tag genau 
feiert der Treffpunkt nun sein 25 – jähriges Jubiläum. Mit 
einem kleinen, speziellen Hobbymarkt, Kasperletheater, 
einer besonderen Ausstellung und Bewirtung zur Kaffee-
zeit sind am Sonntag, 15. März alle herzlich willkommen. 
Alle Aktivitäten an diesem Tag orientieren sich an dem 
Motto „Der Treffpunkt erblüht“. Beim kleinen, feinen 
„Hobbymarkt Spezial“ legen sich die Hobbykünstler 
mächtig ins Zeug, um ihre Stände bunt und blühend zu 
präsentieren. Die kleinen Künstler der Kinderwerkstatt 
des Jugendtreffs haben sich seit Wochen mit der Malerei 
beschäftigt. Hier dreht sich ebenfalls alles um Blumen und 
Blühen, so dass die Wände im Treffpunkt zum Festtag bunt 
und farbenfroh sein werden. Auch das Dekorationsteam 
des Treffpunkts plant eine üppige Blumendekoration, so 
dass sich alle Gäste im schönen Ambiente wohl fühlen 
können. 
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Zeitlicher Ablauf: 
Um 13 Uhr öffnet der Treffpunkt seine Türen 
13.30 Uhr Festakt zum 25 – jährigen Jubiläum. Neben 
geladenen Gästen sind hier alle früheren Wegbegleiter/
innen und alle, die sich dem Treffpunkt verbunden fühlen, 
herzlich eingeladen. 
14.30 Uhr Begrüßung der kleinen Künstler und ihrer Fami-
lien und Informationen zur Ausstellung der Kinderwerk-
statt 
15 und 16.15 Uhr Kasperleaufführung „Die Hexe 
vertauscht die Jahreszeiten“  
  
Den ganzen Nachmittag bewirtet das Treffpunkt – Team 
mit Kaffee, Kuchen, Brezeln, Waffeln und Kaltgetränken. 
Herzliche Einladung! 

 

Volkshochschule

Veröffentlichungen der Volkshochschule Schiltach-Schen-
kenzell für das Amtliche Nachrichtenblatt Ausgabe 05.03. 
(KW 10): 
  
Vortrag: Ändern kann man nur sich selbst 
In diesem Vortrag dreht sich viel darum, sich erst einmal 
selber besser kennenzulernen und sich vielleicht auch aus 
einer anderen Warte zu betrachten: Wie will ich sein? Wie 
soll ich sein? Wie ist das mit der Empathie? Wofür brauche 
ich meine Kraft? - Und wie kann ich mich weiterentwi-
ckeln? 
Lassen Sie sich inspirieren, Veränderungen in Ihr Leben 
einzubauen. Selbst der kleinste Versuch ist bei Ihnen und 
in Ihrer Umwelt zu bemerken. Referentin ist Regina 
Niemeyer. 
Am Donnerstag, 12. März um 19 Uhr im Adler-Saal, 
Hauptstraße 20 in Schiltach. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich, Abendkasse: 3,- €. 
  
Taschen nähen - Nähvormittag für Anfänger und Fortge-
schrittene 
Wähle zwischen verschiedenen Taschenmodellen und nähe 
in geselliger Runde deinen neuen Lieblingsbegleiter für 
Arbeit, Schule oder Freizeit! Der Schwierigkeitsgrad ist 
frei wählbar und somit auch für Nähanfänger bestens 
geeignet. Damit die Tasche deinen Wünschen entspricht, 
bist du in Farbwahl und Gestaltung völlig frei. Die Stoffe 
und das Zubehör sind mitzubringen. Reißverschlüsse, 
Kordel und verschiedene Kunstleder können gegen 
Aufpreis bei der Kursleiterin erworben werden. Canvas, 
feste Baumwollstoffe und stabile Stoffe wie Kunstleder 
sind zu empfehlen. 
Das ist mitzubringen: Nähmaschine, Garn, Schere, mind. 2 
verschiedene Stoffe (40 cm Stoffbreite). Kursleiterin ist 
Chiara Harter. 
Am Samstag, 21. März, 10 – 14 Uhr im Mehrzweckraum des 
Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 14. März. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis 14. März möglich. Die Kursgebühr beträgt 22, -€. 
  
Schüssler Salze für den Alltag 
Seit bereits 130 Jahren ist der Einsatz der Mineralsalze 
nach Dr. Schüssler sehr beliebt. Erfahren Sie im Kurs was 
die Schüssler Salze sind, wofür sie im Körper benötigt 
werden und wie sie wirken. Es werden für alle 12 Haupt-
salze die Einsatzgebiete und Anwendung erklärt, z. B. für 
akute Störungen wie Husten, Schnupfen, Kopfschmerzen, 
Wadenkrämpfe u.v.m. Des Weiteren werden bedeutende 

Kombinationen der Mineralsalze erklärt und die erkenn-
baren Zeichen des Mineralstoffmangels im Gesicht aufge-
zeigt. So erhalten Sie alle nötigen Informationen für die 
Anwendung der Schüssler Salze Nr. 1-12. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Kursunterlagen (€ 2,-) 
sind an die Kursleiterin Monika Gebert zu zahlen! 
Ab 23. März, 2 Termine jeweils montags von 19.30 – 21 Uhr 
im Mehrzweckraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in 
Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 16. März. Kostenfreier Rücktritt 
bis 16. März möglich. Die Kursgebühr beträgt 17,- €. 
  
  
Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schil-
tach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon 
07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – 
Donnerstag 14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-
schiltach.de oder Internet www.schiltach.de.  
  

Regina Niemeyer,
Dipl. Sozialpädagogin

Ändern kann man
nur sich selbst
Donnerstag, 12. März, 19.00 Uhr

Adler-Saal,
Hauptstraße 20, Schiltach

Abendkasse: 3,- €
Keine Anmeldung erforderlich

 

www.sone-ev.de  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die erste Jahreshauptversammlung unseres noch jungen 
Vereins findet am Freitag, dem 20. März um 19.30 Uhr im 
Treffpunkt statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder, Freun-
dinnen und Freunde und auch Gäste herzlich eingeladen. 
Auf der Tagesordnung stehen Begrüßung, verschiedene 
Berichte des Vorstandes, Bericht der Kassenprüfer, Wahlen, 
Anträge und Verschiedenes. Wünsche und Anträge von 
Mitgliedern zur Tagesordnung sind bis zu einer Woche vor 
der Versammlung bei den Vorsitzenden Annette Wolber und 
Irene Müller einzureichen. 
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Nachhilfelehrer dringend gesucht 
Wir suchen Schülerinnen und Schüler der höheren Klassen 
und auch Erwachsene, die gerne Nachhilfestunden geben 
möchten. Einige Grundschüler, aber auch Schülerinnen 
und Schüler der weiterführenden Schulen, benötigen 
insbesondere im Fach Deutsch dringend Unterstützung, 
teilweise auch in anderen Fächern. Lehrmittel werden bei 
Bedarf zur Verfügung gestellt, für die Tätigkeit bezahlen 
wir eine Aufwandsentschädigung 
 
Zur Verbesserung der Deutschkenntnisse suchen wir auch 
für Erwachsene Nachhilfelehrer, insbesondere auch in 
Vorbereitung auf die Sprachprüfungen der Level A2 bis 
B2.
 
Weitere Informationen sind im Kreisel erhältlich oder tele-
fonisch unter 0176 54941920, Email: info@sone-ev.de. 
  
Möbel gesucht 
Für eine junge Familie suchen wir derzeit noch folgende 
Möbel:
- Eckbank mit Tisch und Stühlen 
- 2 Einzelbetten 
Angebote per Telefon/WhatsApp bitte an 0170 6564002 
oder
per Email an: sachspenden@sone-ev.de 
  
  
Deutschkurs für Frauen 
Im Deutschkurs für Frauen mit geringen Vorkenntnissen 
sind noch wenige Plätze frei. Ziel des Kurses ist die A2 
Prüfung im Juli. Parallel dazu wird eine Kinderbetreuung 
angeboten. 
 

Deutschkurs für Frauen 
mit geringen Vorkenntnissen (Level A2) 

Termine: jeweils Dienstag und Donnerstag 
  Von 15.15 – 17.45 Uhr 
Beginn: Dienstag, 3. März 2020
Ort: ehemalige Grundschule in Schiltach,
  Bachstraße (hinter der Volksbank)
Lehrkraft: Frau Maria Miranda
Lehrbuch: Berliner Platz A1 ab Lektion 7,
  das Buch ist bei Frau Miranda erhältlich
Kosten:  die Kosten trägt unser Verein, Lehrmittel sind 

selbst zu bezahlen 
  
Bei Bedarf ist eine Kinderbetreuung vorgesehen. 
Anmeldung bei Frau Miranda im Kurs. 

Haupstraße 11 in Schiltach (gegenüber ,,Bären/Treff)
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 16 – 18 Uhr sowie  
Samstag von 10.30 – 12.30 Uhr 

Aktion: 3 für 2 
3 Teile kaufen und nur 2 bezahlen! 

Die Aktion gilt auf das komplette Sortiment. Nur noch 
kurze Zeit, jetzt zugreifen! 
   
Das Kreiselteam trifft sich zur nächsten Teambesprechung 
am Montag, 6. April um 18.15 Uhr im Lehengerichter 
Rathaus. 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde
Schiltach-
Schenkenzell
Hauptstraße 14
77761 Schiltach
Fon: 07836/2044
E-Mail: pfarramt@ekisch.de
www.ev-kirche-schiltach.de

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach:
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr

Zuständig bei Trauerfällen und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten:
Pfarrerin Dr. Marlene Schwöbel-Hug, Tel. 0151/24158486

Schiltach
Donnerstag, 05.03.2020
16.30  Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
19.30 Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus
Freitag, 06.03.2020
16.15  Mädchenjungschar „Schäfchen“/Wichernsaal
18.30  Jugendchorprobe/Wichernsaal
19.00  „Krimi-Dinner“ im Rahmen von 7-Wochen-MIT
19.00   Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag/

Martin-Luther-Haus
Samstag, 07.03.2020
19.00   „Outdoor-Cooking“ im Rahmen von 7-Wochen-

MIT/Grillstelle Martin-Luther-Haus
Sonntag, 08.03.2020 – Reminiszere
10.00   Gottesdienst mit Prädikant Gerhard Bühler; 

gleichzeitig KiGo Plus und Zwergengottesdienst.
17.00    Gottesdienst beim Evang. Gemeinschaftsverband 

AB e.V., Schramberger Straße 20
Montag, 09.03.2020
19.00   „Mit einfachen Schritten um die Welt tanzen“ im 

Rahmen von 7-Wochen-MIT/Martin-Luther-Haus
Dienstag, 10.03.2020
09.30  Krabbelgruppe/Melanchthonsaal
Mittwoch, 11.03.2020
09.00   Frauenbibeltreff/Kontakt Irene Armbruster Tel. 

2754
15.13  Konfirmandenunterricht/Martin-Luther-Haus
19.00   Vorbereitungstreffen zum Jugendgottesdienst im 

Rahmen von 7-Wochen-MIT/Martin-Luther-Haus
20.00  Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus

Schenkenzell
Sonntag, 08.03.2020 – Reminiszere
Kein Gottesdienst in Schenkenzell!

GOTTESDIENSTVORSCHAU
Sonntag, 15.03.2020 – Okuli
09.00   Gottesdienst in Schenkenzell; mit Pfarrerin Dr. 

Schwöbel-Hug
10.00   Gottesdienst in Schiltach mit Taufe von Ella 

Weispfennig; mit Pfarrerin Dr. Schwöbel-Hug; 
gleichzeitig Kindergottesdienst

Weltgebetstag 2020 „Steh auf und geh!“
So lautet das Motto des diesjährigen Weltgebetstages, der 
von Frauen aus Simbabwe vorbereitet wurde. Interessante 
Einblicke in Land, Menschen und Kultur, sowie der Glaube, 
der uns miteinander verbindet, werden an diesem Abend 
im Mittelpunkt stehen.
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In gewohnter Form werden wir in Schiltach den Weltge-
betstag ökumenisch feiern. Dazu sind alle herzlich am 
Freitag, 06. März 2020 um 19 Uhr ins Martin-Luther-Haus 
eingeladen.

Leben in der Ich-Gesellschaft. Was mein Leben heute 
bestimmt.
Am Mittwoch, 11. März, 20.00 Uhr, kommt Prof. Dr.Dr. Mi-
chael Ebertz, Theologie- und Sozialwissenschaftler der 
Katholischen Hochschule Freiburg zu Marktplatz KIR-
CHE in den Pfarrhof, dem Gemeinde-zentrum St. Lauren-
tius, Mariazeller Str. 1, Schramberg-Sulgen.
Haben Sie nicht auch schon oft festgestellt, dass die Selbst-
bezogenheit als Wert und Orientierung immer mehr 
zunimmt? Welchen Einfluss haben solche Veränderungen, 
denen wir uns offenbar nicht entziehen können, auf das 
Zusammenleben innerhalb einer Gesellschaft oder im 
Hinblick auf die Welt? Treffen wir auf immer mehr 
Menschen, die nur sich sehen, andere ausgrenzen oder 
denen eine lebenswerte Zukunft gleichgültig ist?
Das Jahresprogramm von Marktplatz KIRCHE greift diese 
Fragen mit dem Thema auf:
„Was mein Leben bestimmt“.
Zur Auftaktveranstaltung haben wir den renommierten 
Theologie- und Sozialwissenschaftler Prof. Dr. Michael 
Ebertz eingeladen. Er spricht zum Thema: „Das Leben in 
der Ich-Gesellschaft. Was das Leben heute bestimmt.“
Anhand von Untersuchungen stellt er die veränderte 
Lebensorientierung heutiger Menschen und die Konse-
quenzen solcher Erkenntnisse in den Mittelpunkt seiner 
Ausführungen.
Wie immer schließt sich der sogenannte Marktplatz an und 
lädt bei Getränken und Snacks zum Verweilen ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und heißen Sie herzlich 
willkommen.

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir zu unseren Veranstaltungen ein: 
  
Sonntag, 8. März 
17.00 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  Vorbildlicher Glaube (1Thes 1,1-10) 
  
Mittwoch 11. März 
17.00 Uhr Gebetsstunde  
  
Sonntag, 15. März 
17.00 Uhr Gottesdienst  mit Fritz Zeller 
  
Freitag, 20. März 
9.30 Uhr Bibel & Brezel  mit Erich Matter 
  Thema: „Kleider machen Leute“ 
  
Mit Beginn der Sommerzeit (Sonntag, 29.03.20) beginnen 
unsere Veranstaltungen am Mittwoch und am Sonntag um 
17.30 Uhr! 
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

Und er wurde vor ihren Augen verwandelt;  
sein Gesicht leuchtete wie die Sonne,  

und seine Kleider wurden blendend weiß wie das Licht. 
(Mt 17,2) 

O Jesus, manchmal wünsche ich mir, 
ich wäre dabei gewesen, damals auf dem Berg Tabor. Ich 
stelle mir vor, wie es wäre, dich vor mir zu sehen mit 
verklärtem Gesicht und strahlend weißem Gewand. Deine 
Verklärung ist ein Widerschein deines göttlichen Wesens 
und des Zieles meiner Wanderung und der himmlischen 
Vollkommenheit. 
O verklärter Jesus, ich würde dich so gern einmal sehen. 
  
O Jesus, im Herzen wünsche ich mir, 
ich könnte dich sehen, wie du verklärt auf dem Gipfel des 
Berges Tabor stehst. Wenn meine Tage dunkel sind und 
mein Leben keinen Sinn ergibt, könnte ich durch deine 
Verklärung das Licht sehen jenseits meines Unglücks, 
jenseits von Krankheit und Schmerz und jenseits meiner 
Schuld und Einsamkeit. 
O verklärter Jesus, ich würde dich so gern einmal sehen. 
  
O Jesus, manchmal glaube ich, 
dass ich erahnen kann, wie du im strahlenden Licht der 
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Verklärung auf dem Berg Tabor stehst. In diesen Stern-
stunden spüre ich deine Anwesenheit in meinem Herzen. 
Und sie trösten mich auf meinem Weg durch die Welt, in 
Verzweiflung und Not und wenn ich an meinen Aufbruch 
zur Heimat beim Vater denke. 
O verklärter Jesus, wie wundervoll sind diese Ahnungen. 
  
(Bernadette Jansing) 
  

Gottesdienste vom 07.03. bis 15.03.2020 
Schiltach St. Johannes B. – Schenkenzell St. Ulrich – 

Wittichen Allerheiligen 
 

Samstag, 7. März 2020 – Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas, 
Märtyrinnen 
Zählung der Gottesdienstbesucher 
17.30 Uhr in Schiltach: Beichte in der Fastenzeit 
18.30 Uhr in Schiltach: Vorabendmesse 
  (im Ged. an liebe Verstorbene) 
  
Sonntag, 8. März 2020  – 2. Fastensonntag 
Zählung der Gottesdienstbesucher 
  9.00 Uhr   in Wittichen: Messfeier für die Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr  in Schenkenzell: Messfeier für die Pfarrge-

meinde als Familiengottesdienst 
  
Dienstag, 10. März 2020 
16.00 Uhr   in Schiltach: Messfeier im Gottlob-Freithaler-

Haus 
  
Donnerstag, 12. März 2020 
18.30 Uhr   in Wittichen: Wallfahrtsmesse zur sel. Luit-

gard 
  (zu Ehren der sel. Luitgard) 
  
Freitag, 13. März 2020 
18.30 Uhr in Schenkenzell: Messfeier 
  (im Ged. an Franziska Schäfers) 
  
Samstag, 14. März 2020 
17.30 Uhr  in Schenkenzell: Beichte in der Fastenzeit (bis 

18.15 Uhr) 
18.30 Uhr in Schenkenzell: Vorabendmesse 
   (im Ged. an Hedwig Ganse als 2. Opfer / Otto 

Sum / Karl Armbruster / Maria Bühler als 
Stiftungsmesse) 

  
Sonntag, 15. März 2020  – 3. Fastensonntag 
 8.00 Uhr in Schenkenzell: Morgenlob 
 9.00 Uhr in Schiltach: Messfeier für die Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr in Wittichen: Messfeier für die Pfarrgemeinde 
18.30 Uhr  in Schiltach Bußandacht für die Seelsorge-

einheit (Pfr. Borek) 
Termine und Hinweise 

Schiltach St. Johannes B.: 
Montag, 09.03.
14.30 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunikanten im 

kleinen Saal 
Dienstag, 10.03.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im kleinen Saal 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 09.03.
9.30 Uhr Spiel- und Krabbelgruppe im Pfarrsaal 
Dienstag, 10.03.
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe in Schiltach / Treffpunkt: 

19.15 Uhr Ochsenplatz 
Mittwoch, 11.03. 
14.30 Uhr Seniorengymnastik in der Unterkirche 

Freitag, 13.03.
14.30 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunikanten im 

Pfarrhaus Schenkenzell 
Wittichen Allerheiligen: 
Dienstag, 10.03.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im kleinen Klostersaal 

Mittwoch, 11.03.
14.30 Uhr  Senioren treffen sich zu einem Vortrag über 
   „Patientenverfügung und Vorsorge-Voll-

macht“ im Klostersaal 
Freitag, 13.03.
14.30 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunikanten im 

Pfarrhaus Schenkenzell 
  
Gemeinsame Hinweise für unsere Seelsorgeeinheit: 
  

Römisch Katholische Kirchengemeinde Kloster Wittichen
Am 22. März 2020 werden im Erzbistum Freiburg die Pfarrgemeinderäte neu
gewählt – und erstmalig in Deutschland können sie (auch) online gewählt
werden. Damit haben die Wahlberechtigten drei Möglichkeiten, ihr Wahl-
recht auszuüben:

 persönlich im Wahllokal
 auf Antrag per Briefwahl
 Online

In unserer Kirchengemeinde sind insgesamt a c h t Mitglieder des
Pfarrgemeinderates zu wählen.
Wahlberechtigt ist, wer seit mindestens drei Monaten in der Kirchen-
gemeinde seinen Hauptwohnsitz und am Wahltag das 16. Lebensjahr
vollendet hat.
Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und Katholiken, die das 18.
Lebensjahr vollendet haben und in der Ausübung ihrer allgemeinen
kirchlichen Gliedschaftsrechte nicht behindert sind.
DasWahlgebiet ist identisch mit dem Stimmbezirk — das bedeutet, dass jeder
Wahlberechtigte unabhängig von seinem Wohnort eines der folgenden drei
Wahllokale aufsuchen kann:

KLOSTERSAAL in W I T T I C H E N
am 21. März 2020 von 17:30 — 20:00 Uhr

PFARRHAUS in S C H E N K E N Z E L L
am 22. März 2020 von 8:30 — 10:45 Uhr

PATER-HUBER-SAAL in S C H I L T A C H
am 22. März 2020 von 11:15 — 14:00 Uhr

Briefwahlunterlagen sind im Pfarrbüro (Hauptstraße 56, 77761 Schiltach) bis
spätestens 18. März 2020 zu beantragen. Diese Unterlagen müssen bis
spätestens 20. März 2020, 18.00 Uhr im Pfarrbüro eingegangen sein.
Für die Online-Wahl melden sich die Wahlberechtigten in der Zeit vom
08.03.2020 bis 20.03.2020mit ihren individuellen Zugangsdaten an und sehen
dann online den auszufüllenden Stimmzettel.
Sobald der Stimmzettel geöffnet wurde, kann er keinem konkreten Wahl-
berechtigten mehr zugeordnet werden.
Auch die weiteren Schritte sind einfach: ankreuzen – absenden – fertig!
Die Möglichkeit zur Online-Wahl endet am 20.03.2020 um 18.00 Uhr.
Alle Informationen, die für die unterschiedlichen Möglichkeiten der Stimm-
abgabe nötig sind, haben die Wahlberechtigten in der Wahlbenachrichtigung
Mitte Januar 2020 erhalten.

Machen Sie bitte von IhremWahlrecht Gebrauch!

Sing-Wochenende vom 21.-22.03.2020, Bildungshaus St. 
Bernhard, Rastatt  
Mit neuen geistlichen Liedern, Liedern aus dem neuen 
Gotteslob, Mitgestaltung eines Gottesdienstes. 
  
Einführungsseminar „Enneagramm“ vom 21.-22.03.2020 
im Familienferienhaus Insel Reichenau 
Mich selber kennen lernen, warum ich „so“ denke, fühle, 
handle – und andere besser verstehen lernen. Auch Männer 
sind herzlich eingeladen. 
Infos + Anmeldung:    Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 
15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243; www.kath-landfrauen.de 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
Ökum. Pilgern für Gerechtigkeit und Frieden / Global 
denken – lokal pilgern 
Beim ökumenischen Samstagspilgern der kirchlichen 
Erwachsenenbildung werden in diesem Jahr die vier 
Himmelsrichtungen besonders betrachtet. 
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Am Samstag, 21. März besteht die Einladung, sich unter-
wegs zwischen der Burg Hohengeroldseck und Biberach 
dem „Osten“ zuzuwenden. 
Treffpunkt ist am Samstag, 21.03. um 9:30 Uhr am Offen-
burger Bahnhof, Gleis 7. Zu Fuß geht es dann unter der 
Leitung von Gerhard Bernauer und Clemens Bühler von 
Biberach zur Burg und wieder zurück. Die Rückkehr in 
Offenburg ist um 17:15 Uhr geplant. 
Um Anmeldung bis 17. März wird gebeten:  
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de. 
Außer den Fahrtkosten mit öffentl. Verkehrsmitteln ist die 
Teilnahme kostenlos. 
Impulse, Gebete, Lieder und Begegnungen mit Menschen 
aus der Nähe und der Ferne werden den Weg bereichern. 
Dabei steht besonders die Frage nach Gerechtigkeit und 
Frieden im Kleinen und Großen im Mittelpunkt. 
 
Leitung:  Gerhard Bernauer und Clemens Bühler 
Termin:  Samstag, 21. März 2020, 9:30 – 17:15 Uhr 
Treffpunkt:  Bahnhof Offenburg, Gleis 7 

Kath. Pfarramt
St. Johannes B. Schiltach, Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. (07836) 96853 / Fax (07836) 96854 – Pfarrer Msgr. Dr. 
Adam Borek 
Mail: kath.pfarramt.schiltach@t-online.de 
Internet: www.kath-kloster-wittichen.de 
Dieses Pfarrblatt können Sie dort auch runterladen! 
Öffnungszeiten:in Schiltach:
montags   9.00 Uhr – 11.30 Uhr 
dienstags 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
mittwochs geschlossen 
donnerstags 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
freitags   9.00 Uhr – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell: 
dienstags 14.00 Uhr – 15.30 Uhr 

Redaktionsschluss für Gottesdienstordnungen KW 12 + 13: 
Montag, 09.03.2020 um 11.30 Uhr 
  

 

Basar
Rund ums KIND

Wann: Samstag, den 21.03.2020

Um: 14.00 - 16.00 Uhr

Wo: Pater-Huber-Saal in Schiltach

▪ Verkauft werden können bevorzugt gut erhaltene Kinderkleider in den Größen 50 -
164. Es können auch Babyzubehör, Kinderwagen, Autokindersitz, Hochstuhl, Baby
Safe, vereinzelt Spielsachen… angeboten werden.

▪ Ein Verkaufstisch kostet 12 Euro. Es dürfenWaren auf oder unter diesem Tisch
(0,70 m x 1,80m) angeboten werden. Jeder erhält neben dem Tisch jeweils 2 x 50 cm
Freifläche inklusive, für große Gegenstände (Kinderwagen, Baby Safe,
Kleiderständer…).

▪ Der Verkauf erfolgt in Eigenregie.
▪ Die Tischnummer wird bei der Reservierung vergeben.
▪ Aufbau der Waren vor Ort ab 13:00 Uhr.
▪ Abbau der Waren erfolgt erst um 16:00 Uhr.

Die Anmeldung ist bis zum 16. März unter der E-Mail:
elternbeirat-st.martin@schiltach.de oder unter 0175-2026824 möglich.

Der Erlös kommt dem

Kindergarten St. Martin zugute!

Kaffee &
selbstgebackene
Kuchen auch zum
Mitnehmen!

Sonstiges

„Geänderte Öffnungszeiten im Landratsamt Rottweil 
Aufgrund einer internen Veranstaltung sind die Dienst-
stellen im Landratsamt am Dienstag, 10.03.2020 nachmit-
tags geschlossen. Die Kfz-Zulassungsstelle ist jedoch bis 
14.00 Uhr geöffnet.“ 
 
 

Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

 
Amtliche Bekanntmachung

Saisonale Grüngutsammelstellen  
ab 1. März wieder geöffnet

Ab 1. März bis zum 15. November besteht für private Haus-
halte wieder die Möglichkeit, Grüngut an den saisonalen 
Sammelstellen anzuliefern. Die Liste mit den Standorten 
der Sammelstellen ist im Abfallkalender 2020 angegeben. 
Dabei sind die Standorte identisch mit denen aus dem Jahr 
2019. Lediglich die folgenden Sammelstellen standen bei 
der Drucklegung des Abfallkalenders noch nicht fest:

Gemeinde Teilort Standort Straße *
Deisslingen Beim Bauhof Am Ganswasen wie 2019
Rottweil Beim Bauhof Oswald-Klein-Straße wie 2019
Rottweil Neufra Wendeplatte bei Fa. Econsteel Stuttgarter Straße wie 2019

 
Die Öffnungszeiten der Sammelstellen sind jeweils am 
Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr. Hiervon abweichende 
Öffnungszeiten gelten fur die Sammelstellen in Schram-
berg-Sulgen und Sulz-Schillerhohe. Dort ist am Samstag 
von 11.00 – 16.00 Uhr und am Mittwoch-Nachmittag von 
14.00 – 17.00 Uhr geoffnet. Die Sammelstelle Rottweil beim 
Bauhof ist am Samstag von 13.00 – 15.00 Uhr geöffnet und 
die Sammelstelle Rottweil-Neufra bei Fa. Econsteel am 
Samstag von 15.30 – 16.30 Uhr.
An den Sammelstellen in Dunningen, Betriebsgelande 
ALBA und Rottweil beim Bauhof sowie Rottweil-Neufra 
bei Fa. Econsteel steht jeweils ein Pressmüllfahrzeug. Das 
angelieferte Grüngut wird dort direkt in das Fahrzeug 
verladen und zum Ende der Annahmezeit abtransportiert.
Fur die Anlieferungen an den saisonalen Sammelstellen 
gelten die folgenden Vorgaben:
-  Anlieferungen auserhalb der Öffnungszeiten sind nicht 

erlaubt.
-  Wahrend der Öffnungszeiten ist eine Aufsichtsperson des 

beauftragten Entsorgungsunternehmens vor Ort. Den 
Anweisungen dieser Aufsichtsperson ist Folge zu leisten.

-  Die Anlieferung von holzigem Grüngut ist auf ca. 2 cbm 
beschränkt. Zudem sollte eine Kantenlänge von 1 m nicht 
überschritten werden.

Ganzjährig geöffnete Sammelstellen:
Zusätzlich zu den saisonalen Sammelstellen stehen zwei 
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ganzjährig geöffnete Sammelstellen zur Verfügung. Diese 
Sammelstellen sind geöffnet Montag bis Freitag von 10.00 
- 12.00 Uhr und 14.00 -17.00 Uhr sowie am Samstag von 
10.00 -15.00 Uhr. Die Sammelstellen befinden sich an den 
folgenden Standorten:
-  Kreismülldeponie Oberndorf-Bochingen, Vogelloch.
-  Sortieranlage ALBA, Zimmern ob Rottweil, Steigle 1

An diesen Sammelstellen konnen auch grosere Mengen 
sowie gewerbliches Material angeliefert werden. Fur 
gewerbliche Anlieferungen fallt eine Gebuhr von 140 £á 
pro Tonne an.

Forstamt, Forstreviere Schenkenzell und 
Schiltach 

Forstpflanzen – Sammelbestellung 
Wie jedes Jahr wird wieder eine gemeinschaftliche 
Beschaffung von Forstpflanzen für die Frühjahrspflanzung 
organisiert. 
Wenn noch nicht geschehen, geben Sie uns bitte bis 
06.3.2018 Bescheid. 
Förster: Holger Wöhrle 07836/488 
  01752239279 
  Ulrich Wieland 0175/2239273    
 
  
Donnerstag, 26. März 2020, 17.30 Uhr: 
Brotbacken 
Brotbacken kann, wer will und sich traut – ob Mann oder 
Frau, Jung oder Alt. Sie erfahren Wissenswertes über 
verschiedene Mehle und wie man daraus selber schmack-
haftes Brot zubereitet. Wir backen verschiedene Brote für 
verschiedene Anlässe und mit und ohne Sauerteig. 
  
Ort der Veranstaltungen  ist die Küche der Nell-Breuning-
Schule, Heerstr. 150, Rottweil 

 

Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach 
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an. 

Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit. 
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 
 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 11.März 2020 
von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in Schil-
tach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt. 
 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau 
Schneider unter der Nummer 0741/244-473. 

Agentur für Arbeit
Elena Niggemann neue Pressesprecherin der 

Agentur für Arbeit - Klaus Helm geht Ende 
Februar in den Ruhestand 

  
Nach knapp 34 Jahren, als inzwischen dienstältester Pres-
sesprecher einer Agentur für Arbeit, geht Klaus Helm Ende 
Februar 2020 in den Ruhestand. Der 65-Jährige gebürtige 
Osthesse, mit Studium der Anglistik und Politik-wissen-
schaften, kam am 1. Juli 1986 nach Villingen-Schwen-
ningen und ist seitdem der Ansprechpartner der Agentur 
für Arbeit für die regionalen Medien. 
Ab März 2020 übernimmt Elena Niggemann die Aufgabe 
der Pressesprecherin für die Agentur für Arbeit Rottweil - 
Villingen-Schwenningen. Die 38-jährige Diplom-Wirt-
schaftsingenieurin hat Werbung und Marktkommunika-
tion an der Hochschule der Medien in Stuttgart studiert 
und im An-schluss sechs Jahre bei der Thieme Verlags-
gruppe als Marketingreferentin gearbeitet. 
Im Jahr 2015 zog es die gebürtige Donaueschingerin mit 
ihrer Familie wieder in heimatliche Gefilde. Für das 
Klinikum Landkreis Tuttlingen verantwortete Elena 
Niggemann das Marketing sowie die Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit, bevor Sie 2019 zum Arbeitgeber-Service 
der Agentur für Arbeit in Rottweil - Villingen-Schwen-
ningen wechselte. 
  

  
Abschied und Begrüßung im Eingang der Agentur für 
Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen: Elena Nigge-
mann und Klaus Helm 
  

Agentur für Arbeit 
Arbeitslosenquote stabil bei 3,2 Prozent  
1.600 neue Stellenangebote 
Kurzarbeit wächst deutlich an 
Auf dem Arbeitsmarkt in der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg gab es im Februar wieder kräftige Bewegungen. 
Der saisonale Anstieg der Arbeitslosigkeit blieb jedoch 
aus. 2.455 Männer und Frauen meldeten sich erstmals oder 
erneut arbeitslos, davon 1.085 unmittelbar aus vorheriger 
Erwerbstätigkeit. Dem standen aber 2.440 Abmeldungen 
aus der Arbeitslosigkeit gegenüber. Davon fanden 810 
Männer und Frauen eine Beschäftigung. Weitere 560 
begannen eine Ausbildung oder nehmen an einer arbeits-
marktpolitischen Maßnahme. 
Im Saldo stieg der Bestand an Arbeitslosen gegenüber dem 
Vormonat um 25 auf 9.130 Personen. Der Agenturbezirk 
Rottweil – Villingen-Schwenningen liegt damit bei der 
unveränderten Arbeitslosenquote von aktuell 3,2 Prozent 
weiterhin unter dem Landesschnitt von jetzt 3,5 Prozent. 
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Zum Vergleich: Im Vorjahr waren im Februar in der Region 
7.355 Arbeitslose gezählt worden, 1.775 oder 24,1 Prozent 
weniger als aktuell. Die Quote betrug in der Region vor 
Jahresfrist 2,6 Prozent. 
Erfreulich ist, dass die Betriebe und Verwaltungen aus der 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg dem Arbeitgeber-
Service der Agentur Rottweil - Villingen-Schwenningen im 
Februar wieder 1.600 Stellenangebote zur Besetzung 
meldeten, 590 oder 58,2 Prozent mehr als im Vormonat. Der 
Stellenbestand stieg damit auf 4.940 Angebote. 
Im Landkreis Tuttlingen wurden im Februar 2.525 Arbeits-
lose gezählt, 45 weniger als im Vormonat. Die Arbeitslosen-
quote nahm dort gegenüber Januar um ein Zehntel auf 3,1 
Prozent ab. Im Kreis Rottweil nahm die Zahl der Arbeits-
losen um 90 auf 2.260 zu. Dort stieg die Quote um ein 
Zehntel auf 2,8 Prozent. Im Schwarzwald-Baar-Kreis gab 
es mit minus 20 auf 4.345 einen leichten Rückgang bei den 
Arbeitslosen. Die Quote blieb dort unverändert auf 3,6 
Prozent. 
3.560 Arbeitslose wurden im Februar 2020 in der Grundsi-
cherung von den Jobcentern betreut, 35 mehr als im Januar. 
Zwischenzeitlich zeichnet sich der strukturelle Wandel in 
der Region durch einen deutlichen Anstieg der Kurzarbeit 
in den Betrieben ab. Mehr als 200 Unternehmen haben für 
gut 5.000 Beschäftigte konjunkturelle oder strukturelle 
Kurzarbeit beantragt. Im Februar des Vorjahres waren es 
noch 2.475 Kurzarbeiter gewesen, knapp halb so viele wie 
aktuell. „Wir werben derzeit offensiv in den Betrieben 
dafür, die Zeit der Kurzarbeit für die Qualifizierung der 
Beschäftigten in den Betrieben zu nutzen.“ sagt Sylvia 
Scholz, die Chefin der Agentur für Arbeit Rottweil – 
Villingen-Schwenningen. 
Im Arbeitgeber-Newsletter, der Ende März veröffentlicht 
wird, können sich interessierte Arbeitgeber über die 
attraktiven Fördermöglichkeiten informieren. Ebenso 
werden die Ansprechpartner der Agentur benannt, die bei 
weitergehenden Fragen gerne unterstützen“, sagt Scholz. 
Interessierte Arbeitgeber können den Newsletter unter 
folgendem Link beziehen: https://www.arbeitsagentur.de/
unternehmen/arbeitskraefte/newsletter-arbeitgeber 
 

 
Vortrag im BiZ Rottweil 

„Berufsziel Lehrer/Lehrerin: Traumberuf, Albtraum oder 
Berufung?“ 
Für alle Jugendlichen, die gerne Lehrer oder Lehrerin 
werden möchten, bietet das Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Rottweil – Villingen-Schwen-
ningen einen Vortrag mit dem Titel „Berufsziel Lehrer/
Lehrerin“ an. 
Das Berufsbild des Lehrers und der Lehrerin ist komplex: 
Sie sollen fachliches und didaktisches Können mitbringen, 
ein positives Lernumfeld schaffen und neben dem Unter-
richtsstoff auch soziale Kompetenzen und gesellschaft-
liche Werte vermitteln. Welche persönlichen Vorausset-
zungen man dafür mitbringen sollte, welche verschiedenen 
Lehramtsstudiengänge es in Baden-Württemberg gibt und 
was für Aufstiegs- und Verdienstmöglichkeiten der Schul-
dienst bietet – das sind einige der Themen des Vortrags. 
Melanie Stumpf ist Referentin für die Ausbildung von 
Lehrkräften beim Zentrum für Schulqualität und Lehrer-
bildung Baden-Württemberg. Sie wird unter anderem den 
Studiengang für Sonderschulen vorstellen und über die 
Möglichkeit, Lehrer oder Lehrerin an Berufsschulen auf 
dem 2. Bildungsweg zu werden, berichten. Nach dem 
Vortrag steht sie für Fragen zur Verfügung. 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 5. März 2020, 
um 16 Uhr im BiZ Rottweil, Neckarstr. 100, statt. 
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
erforderlich. Bitte melden Sie sich unter der Telefon-
nummer 0741 492-224 an. Eine Anmeldung per E-Mail 

unter rottweil-villingen-schwenningen.biz@arbeitsa-
gentur.de ist bis spätestens einen Tag vor der Veranstaltung 
möglich. 
  
  

Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes Oberes Kinzigtal  

Am  Dienstag, 17. März 2020 um 18.00 Uhr findet eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversamm lung des 
Abwasserverbandes Oberes Kinzigtal im Sitzungssaal 
des Rathauses Schiltach, Marktplatz 6 in Schiltach statt. 
Die Öffentlichkeit ist hierzu eingeladen. 
  
T a g e s o r d n u n g 
1. Gründung des Zweckverbands Klärschlammverwer-

tung Böblingen (KBB),
1. Beitritt des Abwasserverbands Oberes Kinzigtal
2. Anfragen, Verschiedenes

 
 

Ferienbetreuung in den Osterferien für 
Grundschulkinder 

Es sind noch Plätze frei! 
Die Stadt Schiltach organisiert die Ferienbetreuung für 
Schiltach und Schenkenzell. Der Betreuungsvertrag 
kann sowohl für das gesamte Schuljahr (dann allerdings 
verbindlich), als auch für einzelne Ferien bei der Stadt 
Schiltach, Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden. 
  
Es besteht die Möglichkeit, den entsprechenden Vertrag 
auf der städtischen Homepage unter www.schiltach.de 
herunterzuladen und ausgefüllt an die Stadt Schiltach 
zurück zu senden. 
  
Die Anmeldung für die Osterferien muss bis spätestens 
27.03.2020 bei uns vorliegen. 
  
Die Betreuung in den Osterferien findet nur vormittags 
(7.00 Uhr bis 12.30 Uhr) statt. Zur genaueren Planung ist 
pünktliches Erscheinen der Kinder bis 8.15 Uhr Voraus-
setzung. Bei Krankheit muss das Kind bis 8.15 Uhr unter 
der Nummer des „Betreuungs-Handys“ entschuldigt 
werden. 
  
Die Ferienbetreuung findet in den Oster-, Pfingst-, 
Sommer- und Herbstferien statt, nicht jedoch in den 
Fasnets- und Weihnachtsferien. Nähere Infos zur 
Betreuung finden Sie auf der städtischen Homepage. 

 
  
  

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Zur Erwerbsminderungsrente hinzuverdienen 
Bezieher einer Rente wegen voller Erwerbsminderung aus 
der Alterssicherung der Landwirte (AdL) können unter 
bestimmten Voraussetzungen bis 6.300 Euro im Jahr 
hinzuverdienen, ohne dass dieses Einkommen der Rente 
angerechnet wird. 
Außerdem werden auf Erwerbsminderungsrenten keine 
Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft angerechnet – es 
sei denn, der Rentenbezieher ist noch Landwirt im Sinne 
des Gesetzes über die Alterssicherung der Landwirte. 
Die Landwirtschaftliche Alterskasse zahlt Renten wegen 
voller Erwerbsminderung in voller Höhe aus, soweit der 
Hinzuverdienst monatlich 450 EUR nicht übersteigt. Ein 
zweimaliges Überschreiten um jeweils einen Betrag bis zur 
Hinzuverdienstgrenze bleibt unberücksichtigt. Das heißt, 
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es können beispielsweise für zehn Monate 450 Euro und 
für zwei Monate jeweils bis zu 900 Euro hinzuverdient 
werden, ohne dass die Rente gemindert wird. Dies 
entspricht einem jährlichen unschädlichen Hinzuverdienst 
von 6.300 Euro. 
Bei Renten wegen teilweiser Erwerbsminderung gelten 
andere Hinzuverdienstgrenzen. Weitere Informationen gibt 
es unter www.svlfg.de/renten-wegen-erwerbsminderung. 
Fragen zum Thema können per Mail an AK-Leistung@
svlfg.de gerichtet werden. 

Landratsamt, Landwirtschaftsamt 
Workshop: 
Anmeldung für den Workshop bis zum 17. März 2020, Tel.: 
0741 244-958, oder Mail: annemarie.mauerlechner@land-
kreis-rottweil.de 
  
Donnerstag, 26. März 2020, 17.30 Uhr: 
Brotbacken 
Brotbacken kann, wer will und sich traut – ob Mann oder 
Frau, Jung oder Alt. Sie erfahren Wissenswertes über 
verschiedene Mehle und wie man daraus selber schmack-
haftes Brot zubereitet. Wir backen verschiedene Brote für 
verschiedene Anlässe und mit und ohne Sauerteig. 
  
Ort der Veranstaltungen  ist die Küche der Nell-Breuning-
Schule, Heerstr. 150, Rottweil 
  
 

Aus der Schule

Schulanmeldung Werkrealschule oder 
Realschule Oberes Kinzigtal, sowie am 

Gymnasium in Alpirsbach 
  
Liebe Eltern, 
wenn Sie Ihr Kind, der Klasse 4 Grundschule, im 
kommenden Schuljahr an der Werkrealschule oder Real-
schule Oberes Kinzigtal oder am Gymnasium inAlpirsbach 
anmelden möchten, bitten wir Sie folgende Anmeldezeiten 
zu beachten. 
  
Mittwoch, 11.03.2020,
8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr 
  
Donnerstag, 12.03.2020,
8:00 – 12:00 Uhr  
  
Um Wartezeiten zu vermeiden, können Sie vorab das 
Anmeldeformular auf der Homepage der Werkrealschule 
und Realschule unter: 
www.wrs-rs-obereskinzigtal.de
• Aktuelles
• Anmeldung der neuen Fünftklässler
• oder der Homepage des Progymnasiums unter:
•  www.progymnasium-alpirsbach.de
• Organisatorisches
• An- und Abmeldung
• herunterladen und soweit möglich schon ausgefüllt zur 

Anmeldung mitbringen.
• Die Anmeldung findet im Sekretariat statt und muss von 

einem Erziehungs-
• berechtigten persönlich vorgenommen und von einem 

Erziehungsberechtigten unterschrieben werden.
• Mitzubringen sind eine Kopie der Geburtsurkunde oder 

das Familien-stammbuch, Blatt 3 und 4 der Grundschu-
lempfehlung, für Busfahrschüler die IBAN und BIC 
Nummer für das SEPA-Lastschriftmandat.

• Neu:
• Laut Infektionsschutzgesetz (§20 Absatz 9) müssen 

Schülerinnen und Schüler bei der Aufnahme einen 
Nachweis über einen ausreichenden Impfschutz vorlegen 
(Impfpass, ärztliches Zeugnis bzw. Bestätigung einer 
staatlichen Stelle).

• Sollten Sie hierzu Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
im Vorfeld an das Sekretariat: 07444-95180

• Werkrealschule und Realschule Progymnasium
• Th. Heilmann R. Bouthier Schulanmeldung Werkreal-

schule oder Realschule Oberes Kinzigtal, sowie am 
Gymnasium in Alpirsbach Liebe Eltern, wenn Sie Ihr 
Kind, der Klasse 4 Grundschule, im kommenden Schul-
jahr an der Werkrealschule oder Realschule Oberes 
Kinzigtal oder am Gymnasium inAlpirsbach anmelden 
möchten, bitten wir Sie folgende Anmeldezeiten zu 
beachten. Mittwoch, 11.03.2020, 8:00 – 12:00 Uhr 
und 14:00 – 16:00 Uhr Donnerstag, 12.03.2020, 
8:00 – 12:00 Uhr  Um Wartezeiten zu vermeiden, 
können Sie vorab das Anmeldeformular auf der Home-
page der Werkrealschule und Realschule unter: 
www.wrs-rs-obereskinzigtal.de Schulanmeldung 
Werkrealschule oder Realschule Oberes Kinzigtal, sowie 
am Gymnasium in Alpirsbach Liebe Eltern, wenn Sie Ihr 
Kind, der Klasse 4 Grundschule, im kommenden Schul-
jahr an der Werkrealschule oder Realschule Oberes 
Kinzigtal oder am Gymnasium inAlpirsbach anmelden 
möchten, bitten wir Sie folgende Anmeldezeiten zu 
beachten. Mittwoch, 11.03.2020, 8:00 – 12:00 Uhr 
und 14:00 – 16:00 Uhr Donnerstag, 12.03.2020, 
8:00 – 12:00 Uhr  Um Wartezeiten zu vermeiden, 
können Sie vorab das Anmeldeformular auf der Home-
page der Werkrealschule und Realschule unter: 
www.wrs-rs-obereskinzigtal.de

• Aktuelles
• Anmeldung der neuen Fünftklässler
• oder der Homepage des Progymnasiums unter:
•  www.progymnasium-alpirsbach.de
• Organisatorisches
• An- und Abmeldung
• herunterladen und soweit möglich schon ausgefüllt zur 

Anmeldung mitbringen.
• Die Anmeldung findet im Sekretariat statt und muss von 

einem Erziehungs-
• berechtigten persönlich vorgenommen und von einem 

Erziehungsberechtigten unterschrieben werden.
• Mitzubringen sind eine Kopie der Geburtsurkunde oder 

das Familien-stammbuch, Blatt 3 und 4 der Grundschu-
lempfehlung, für Busfahrschüler die IBAN und BIC 
Nummer für das SEPA-Lastschriftmandat.

 
• Neu:
• Laut Infektionsschutzgesetz (§20 Absatz 9) müssen 

Schülerinnen und Schüler bei der Aufnahme einen 
Nachweis über einen ausreichenden Impfschutz vorlegen 
(Impfpass, ärztliches Zeugnis bzw. Bestätigung einer 
staatlichen Stelle).

• Sollten Sie hierzu Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
im Vorfeld an das Sekretariat: 07444-95180

• Werkrealschule und Realschule Progymnasium
• Th. Heilmann R. Bouthier
• 
• 

Progymnasium Alpirsbach 
Quartett vom Progymnasium Alpirsbach erfolgreich beim 
Informatik- Biber!!! 
Beim diesjährigen Biberwettbewerb erzielten Simeon Lutz 
und Finn Fahrbach einen 1.Preis, Lusia Roth und Celina 
Spinner einen hervorragenden 2. Preis. Gratulation!!! 
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Termine für die Anmeldung bei der 
Realschule Wolfach  
Mittwoch, 11. März 2020 

8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag, 12. März 2020 

8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung den Personalausweis 
oder einen anderen Identitätsnachweis ihres Kindes sowie 
die Bestätigung der Grundschule über den Besuch der 4. 
Klasse sowie das Zeugnis der 4. Klasse mit. Weiter müssen 
die Grundschulempfehlung und die Bestätigung der 
Grundschule über ein Informations- und Beratungsge-
spräch vorgelegt werden. Ebenfalls vorzulegen ist der 
Impfausweis oder ein ärztliches Zeugnis über einen ausrei-
chenden Impfschutz gegen Masern. Bei getrennt lebenden 
Eltern, die das gemeinsame Sorgerecht ausüben, ist eine 
Einverständniserklärung des nicht zur Anmeldung anwe-
senden Elternteils vorzulegen. Mütter bzw. Väter, die das 
alleinige Sorgerecht haben, müssen dies durch die Vorlage 
eines Gerichtsurteils oder einer Negativbescheinigung 
nachweisen. 
  

Schulanmeldung am RGG  
Die Anmeldetermine für die neuen Klassen 5 sind in 
diesem Schuljahr am 
Mittwoch, 11.3. und Donnerstag, 12.3.2020  
in der Zeit von 8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Stammbuch zur 
Einsicht mit sowie die Grundschulempfehlung mit dem 
„Dreieck“ und das Impfbuch Ihres Kindes oder eine 
Bescheinigung, dass Ihr Kind gegen Masern geimpft bzw. 
immun ist. 
Mit freundlichen Grüßen 
M. Meier-Gerwig - Schulleiter 

Vereinsmitteilungen

DRK-Jugendrotkreuz 
Das Jugendrotkreuz der Gruppe 11 bis 16 jährigen trifft 
sich am Freitag um 17:30 Uhr im DRK-Heim zur Gruppen-
stunde. Abfahrt in Schenkenzell:  17:15 Uhr 

Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Gäste,Helfern und allen Sponsoren,die 
uns am Fasnetssonntag unterstützt haben. 
  
Eurer Fasnetssonntag Team 

 
 

9.00 Uhr Schwimmer
Die 9.00 Uhr Schwimmer treffen sich am 10.03.20 um 
15.00 Uhr  im Backkörble in Schiltach. 
 

„Geschichte erleben – in der Region“ 
am Sonntag, den 15. März 2020 in Oberndorf/N.  
Unsere Mitgliedergruppe und das Stadtarchiv Schiltach 
beteiligen sich am „8. Aktionstag Geschichte“ in Obern-
dorf am Neckar. Schon in den Jahren 2016 (Spaichingen) 
und 2018 (Villingen) nahmen wir gemeinsam erfolgreich 
an dieser Veranstaltung teil. 

  
Der alle zwei Jahre angebotene „Aktionstag Geschichte“ 
ist ein Forum, bei dem Archive und Museen sowie 
Geschichts- und Heimatvereine, Geschichtswerkstätten 
und -initiativen aus der gesamten Region Schwarzwald-
Baar-Heuberg (Landkreise Rottweil, Schwarzwald-Baar 
und Tuttlingen) die Möglichkeit haben, sich und ihre Akti-
vitäten vorstellen. 
 

In diesem Jahr findet der Geschichtstag in der ehemaligen 
Augustiner-Klosterkirche, Klosterstraße 1 in Oberndorf/N. 
statt und bietet allen Geschichtsinteressierten die Möglich-
keit, sich zu informieren, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und sich auszutauschen. 

 
Der Historische Verein für Mittelbaden, Mitgliedergruppe 
Schiltach/Schenkenzell und Stadtarchivar und Museums-
leiter Dr. Andreas Morgenstern werden das obere Kinzigtal, 
am nordwestlichen Rand der Region gelegen, in bewährter 
Weise mit einem Gemeinschaftsstand vertreten. Die 
Mitgliedergruppe wird dem Publikum dabei schwerpunkt-
mäßig einen Abriss zur Vereinsgeschichte und einen Blick 
auf Tätigkeit und Veranstaltungen der vergangenen Jahre 
präsentieren sowie die Vereinszeitschrift „Die Ortenau“ 
vorstellen. 
 

Der Stadtarchivar hält Informationen und eine Auswahl 
von Publikationen zur Stadtgeschichte bereit. Zudem 
werden Prospekte und Broschüren zu touristischen Zielen 
und Sehenswürdigkeiten in unseren Gemeinden Schiltach 
und Schenkenzell zur Mitnahme ausliegen. 

 
Die Veranstaltung wird um 10.00 Uhr mit Grußworten und 
einigen Impulsreferaten eröffnet. Die „Geschichtsmesse“, 
also die Präsentation der Träger der Geschichtskultur in 
der Region, beginnt dann um 12.00 und endet um 17.30 
Uhr. 

 
Nachmittags zwischen 14.00 und 17.00 Uhr stehen sieben 
Kurzvorträge auf der Tagesordnung, die sich unterschied-
lichsten Themen wie dem Landeskundeportal LEO-BW, 
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genealogischen Wissensdatenbanken, digitalen Strategien 
und einer lebendigen Geschichtsvermittlung widmen 
werden. Zudem kann das Waffenmuseum um 14.00 und 
16.00 Uhr im Rahmen offener Führungen besichtigt 
werden.  
 
Das Programm mit Hinweisen zur Anfahrt und den Park-
möglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage www.
geschichte-schiltach-schenkenzell.de. 
 
Die Stadt Oberndorf/N., der Landkreis Rottweil sowie alle 
Aussteller und Aktiven laden zum „8. Aktionstag 
Geschichte“ herzlich ein, freuen sich auf Ihren Besuch und 
anregende Gespräche. Der Eintritt ist frei. (rm) 
 

 

Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell startet 
seine Wandersaison 2020/2021 
Auch in diesem Jahr hat der SWV wieder ein abwechs-
lungsreiches und interessantes Wanderprogramm zusam-
mengestellt. Bei der Planung haben die Wanderführer auf 
eine ausgewogene Vielfalt des Angebots besonderen Wert 
gelegt, um den unterschiedlichen Leistungsansprüchen 

gerecht zu werden. 
Mehrtagestouren, anspruchsvolle längere Touren mit über 
20 km Weglänge für sportlich ambitionierte Wanderer, 
ausgesuchte, zertifizierte Premium- und Qualitätswege mit 
Panoramaaussichten aber auch leichte Touren, die die 
Attraktivität des Schwarzwaldes dem Naturliebhaber 
näherbringen, bieten dem interessierten Wanderer ein 
reichhaltiges Spektrum für eine aktive Freizeitgestaltung. 
Auch die Kinder und Jugendliche wurden nicht vergessen, 
denn eine Familien-Osterhasentour und die Beteiligung 
am Kinderferienprogramm mit einem Ferientag auf dem 
Bauernhof wurden mit in das Programm aufgenommen. 
Die bereits seit Jahren beliebten Dienstagswanderungen 
mit dem Motto „Bewegung – Begegnung – Beziehung“ 
unter der Leitung von Gerlinde Götz runden das Programm 
ab. 
Insgesamt 42 Veranstaltungen sind ein beeindruckendes 
Beispiel einer aktiven Vereinstätigkeit und bieten Spiel-
raum einer Freizeitgestaltung für alle Altersgruppen 
unterschiedlicher Leistungsansprüche. 
Pünktlich zur Hauptversammlung am 7.3.2020 werden die 
Wanderpläne erstmalig den Mitgliedern zur Verfügung 
gestellt. Kostenfreie Exemplare liegen dann zur Mitnahme 
an mehreren Depotstellen aus: u.a. in den Tourist Büros, 
den Poststellen, den Sparkassen und Volksbanken beider 
Gemeinden Schiltach und Schenkenzell. 
Bei allen Veranstaltungen sind nicht nur Mitglieder, 
sondern auch Gäste und Freunde – auch Gäste mit Migra-
tionshintergrund – herzlich eingeladen. 
Der SWV Schiltach + Schenkenzell freut sich auf eine rege 
Teilnahme an seinem Wanderprogramm und wünscht allen 
Mitgliedern und Gästen Gesundheit und Freude in der 
Natur. 

Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell stellt Über-
legungen für seine Zukunft an 
Die demografische Entwicklung und schwindende Mitglie-
derzahlen haben den Hauptverein des SWVs in Freiburg 
im Zweifel um seine strukturelle und künftige Aufstellung 
veranlasst, einen Zukunftsprozess mit dem Logo „Schwarz-
waldverein 2030“ zu starten. Nach 2-jähriger interner 
Beratungsphase fand ein neues Leitbild und eine grundle-
gende neue Organisationsstruktur breite Unterstützung 
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bei den Delegierten auf der Mitgliederversammlung. Die 
sicherlich notwendige und vielleicht sogar überfällige 
Satzungsänderung des Hauptvereins muss nun folgerichtig 
in den Satzungsänderungen der angeschlossenen Ortsver-
eine ebenfalls ihren Niederschlag finden. 
Diese eher langfristige Planung kann keine mittel- oder 
kurzfristigen Lösungsansätze für die eher kurzfristigen 
Vereins-Probleme aufzeigen. Der SWV Schiltach + Schen-
kenzell hat mit Unterstützung des Schiltacher Unterneh-
mensberaters Albrecht Thomas Haller einen ganztägigen 
Workshop mit dem gesamten Vorstandsgremium in die 
Wege geleitet. Die Zielsetzung, den Verein strukturell an 
den heutigen Gegebenheiten und deren Zeitgeist auszu-
richten, war Inhalt des Treffens. 
Mit Unterstützung von Herrn Haller und seiner struktu-
rellen Methodik konnten zunächst eine Reihe problema-
tischer Entwicklungstendenzen identifiziert werden, auf 
die der SWV reagieren möchte. Individuelle Lösungsan-
sätze für die 2 Schwerpunktthemen wurden erarbeitet: die 
zunehmende durchschnittliche Altersstruktur der 
Mitglieder und die allgemein fehlende Bereitschaft, 
Führungsverantwortung im Verein zu übernehmen. 
Mit der Aussicht auf einen Termin im Herbst 2020 wird ein 
weiterer Workshop mit Herrn Haller geplant. Hier steht 
die Rückblende auf den möglichen Erfolg der Maßnahmen 
und weitere drängende Herausforderungen des SWV auf 
der Agenda. 
Das Team um den Unternehmensberater trennte sich mit 
dem Gedanken: „Nichts darf unversucht bleiben, denn nur 
dem Emsigen bleibt der Erfolg“ 
  

 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Bezirksklasse Jugend D weiblich 
JSG Oberes Kinzigtal – SG Gutach/Wolfach
15:19 (7:9) 
Am 01.03. traten die Mädels ihr Heimspiel in Schiltach 
gegen die Gäste der SG Gutach/Wolfach an. Aus der Erfah-
rung der Saison war bereits bekannt, dass hier ein starker 
Gegner zu erwarten sein würde. 
Zu Beginn schaffte es die Mannschaft aber direkt stark 
aufzuspielen und zeigte gerade offensiv schöne Ballbewe-
gung und belohnte sich immer wieder selbst mit Toren. 
Leider konnte man defensiv kaum Zugriff finden und so 
folgte Tor auf Tor auf beiden Seiten. Kurzzeitig konnte 
zwar ein kleiner 2 Tore herausgespielt werden, dieser 
wandelte sich aber bis zur Halbzeit in ein 7:9 Rückstand. 
Die ersten 15 Minuten zeigten, dass man lange gegen den 
Gegner mithalten kann und so wollte man in der zweiten 
Halbzeit erneut seine guten Seiten präsentieren. 10 
Minuten lang konnte man dies auch zeigen und spielte im 
Angriff voller Elan und schaffte es den Abstand auf ein Tor 

zu verkürzen. Leider waren danach die Kräfte etwas 
erschöpft und in der Abwehr war man oft einen Schritt zu 
spät. Im Angriff fehlte die letzte Präzision und der Rück-
stand wuchs langsam an. Am Ende musste man sich 15:19 
gegen einen starken Gegner geschlagen geben, kann aber 
auf ein insgesamt gutes Spiel stolz sein. 
  
Im Tor: Yeimy Regalado Santana 
Im Feld: Svenja Kilguß 3, Janine Hagnberger, Eva Kilguß 1, 
Klara Jehle, Hannah Harter 4, Smilla Janne Stöcker, 
Susanna Uygun, Mila Elger 7/2 
  
Bezirksklasse Jugend D männlich 
JSG Oberes Kinzigtal – SG Hornberg/Lauterbach/Triberg 
32:21 (17:9) 
  
Bezirksklasse Jugend C weiblich 
JSG Oberes Kinzigtal – SG Hornberg/Lauterbach/Triberg 
16:13 (10:5) 
Am 1. März empfing die JSG Oberes Kinzigtal daheim die 
Gäste aus Hornberg, Lauterbach, Triberg. Die Gastgeber 
fanden gut ins Spiel und führten bereits nach 15 min mit 
7:2. Durch eine starke und kompakte Abwehr und durch 
Pauline Weiß im Tor, die viele freie Bälle hielt blieb der 
Abstand weiter konstant. Durch starke Aktionen im 
Angriff konnte man die 5 Tore Führung halten und man 
ging mit 10:5 in die Pause. In der 2. Halbzeit sah das Bild 
ganz anders aus. Die Mädchen der JSG fanden nicht gut 
ins Spiel und verloren vorne leichte Bälle, welche die Gäste 
konsequent mit Tempogegenstößen bestraften. Bereits 
nach 10 min in der 2. Halbzeit stand es nur noch 12:10 für 
die JSG. Nach einer Auszeit fanden die Gastgeber wieder 
zu ihrem Spiel zurück. Am Ende ging es 16:13 für die 
Mädchen der JSG aus. Somit konnten sie den 1. Sieg in 
dieser Runde feiern. 
  
Es spielten: Pauline Weiß (im Tor), Eva Kilguß 3, Svenja 
Kilguß 1, Annika Dieterle, Julia Mäntele 1, Anna-Lena 
Ehret 5, Romy Scheerer 3, Mila Elger 1, Susanna Uygun 2 
  
Bezirksklasse Jugend C männlich 
JSG Oberes Kinzigtal – Scutro 31:27 (17:12) 
  
  Kreisklasse B Jugend A männlich 
JSG Oberes Kinzigtal – SG Freudenstadt/Baiersbronn 
24:27 (10:13) 
    
Kreisklasse A Herren 
SG Oberes Kinzigtal – SG Gutach/Wolfach 2 
29:23 (13:12) 
  
  Bezirksklasse Damen 
HSG Ortenau Süd – SG S/S 2 30:23 (13:10) 
Am Sonntagnachmittag waren die Damen 2 zu Gast bei 
der HSG Ortenau. Schnell konnte man einen Vorsprung 
von 2 Toren herausspielen, dies war aber leider die einzige 
Führung. Danach schlichen sich zu viele technische Fehler 
ein und man musste mehrere Gegentore durch das Tempo-
spiel der Gastgeberinnen kassieren. So wurde beim Spiel-
stand von 13:10 die Seiten gewechselt. 
In der zweiten Halbzeit wollte man nochmal alles versu-
chen um das Spiel ausgeglichener zu gestalten, aber leider 
klappte es nicht so. Viel zu schnell verlor man vorne den 
Ball und kassierte im Gegenzug die Gegentore. Am Ende 
stand eine 30:23 Niederlage zu Buche. 
  
Es spielten: Franziska Weiß, Julia Neukirchinger (Tor), 
Sina Trabi, Maike Braun 1, Beate Fürst 4, Lisa Kilgus, 
Fabienne Dressel 1, Lisa Fehrenbacher 2, Oliwia Milewski 
3, Lisa Fürst 2, Sofie Kupsch, Celine Kübel, Fanny Müller 
2/1, Anna Eichhorn 8/2  
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Landesliga Süd Herren 
SG S/S – HSG Müllheim/Neuenburg 28:25 (13:12) 
Mit einem verdienten, aber zwischendurch unnötigerweise 
nochmal spannend gewordenen 28:25- Erfolg spielten die 
Herren I der SG Schenkenzell/Schiltach gegen die HG 
Müllheim/Neuenburg am vergangenen Wochenende. Nach 
der Fasnetspause konnten die Trainer leider nicht auf den 
kompletten Kader zugreifen- neben Jonas Hennig, der mit 
einem Mittelfußbruch länger ausfallen wird, mussten auch 
Julian Armbruster und Max Kaufmann kurzfristig krank-
heitsbedingt absagen. Mit einigen daraus resultierenden 
Umstellungen in der Stammformation und zudem noch 
manch angeschlagenen Spielern galt es daher die eigene 
spielerische Linie nicht zu verlieren und gleichzeitig mit 
den Kräften Haus zu halten. Dementsprechend schwer 
kamen die Gastgeber in die Partie- wussten zwar um die 
Stärke des gegnerischen Rückraums um die Gebrüder 
Dinse, konnten deren Tore aber nicht verhindern. Dank 
eines variablen Offensivspiels und Toren von Marian Thau, 
Joel Schneider und Lukas Hennig konnte man immer 
wieder ausgleichen und nach einer Viertelstunde traf 
Dominik Weichenhein zur ersten 6:5- Führung. Diese hatte 
leider nur wenige Minuten Bestand, denn auch das 
zwischenzeitliche 7:6 durch Marian Thau wurde durch 
David Dinse postwendend ausgeglichen und trotz Über-
zahl mussten die Hausherren auch noch das 7:8 hinnehmen. 
Es ging bis zur Halbzeit eng daher- keine Mannschaft 
konnte sich entscheidend absetzen. Dank Treffer von 
Claudio Hauger und Dominik Weichenhein hatte die SG 
mit 13:12 die Nase knapp vorn. Nach Wiederanpfiff eröff-
nete Luis Kaufmann den Torreigen mit dem 14:12- in 
Unterzahl kassierte man leider postwendend den 
Ausgleich, doch die Defensive fand zunehmend besser ins 
Spiel und im Angriff netzte Luis Kaufmann vier weitere 
Male ein- 18:15 hieß es nach knapp 40 Minuten. Mit 
schönen und variablen Aktionen im Angriff hatte man ab 
diesem Zeitpunkt die Partie eigentlich im Griff und hätte 
nach dem 22:18 durch Joel Schneider in der 45. Minute 
eigentlich den Sack zumachen müssen. Die Gäste der HG 
gaben aber zu keinem Zeitpunkt auf und kämpften sich 
nach dem 23:20 in der 50 Minute wieder auf ein Tor heran 
zum 23:22 heran. Unnötigerweise verfielen die Gastgeber 
etwas in Hektik und kassierten in der 54. Minute den 
24:24- Ausgleich. Mit mannschaftlicher Geschlossenheit 
und wichtigen Paraden von Jürgen Wöhrle drehte man in 
der sogenannten „Crunchtime“ aber dank Toren von Joel 
Schneider und Claudio Hauger zu eigenen Gunsten. Auch 
eine Auszeit der Gäste beim Stand von 26:24 nach 57 
Minuten vermochte daran nichts zu ändern. Dem gegne-
rischen Angriff ging etwas die Luft aus, während Daniel 
Bühler- der gemeinsam mit Neuzugang Daniel Lieb 
dankenswerter Weise ganz kurzfristig einsprang und 
aushalf- auf 27:24 erhöhte und Lukas Hennig, das 28:24 
folgen ließ. Raphael Dinse, mit 9 Treffern erfolgreichster 
Torschütze des Abends, konnte nur noch verkürzen- ein 
verdienter 28:25- Erfolg und wichtiger doppelter Punktge-
winn war aber nicht mehr zu verhindern. 
Es spielten für die SG: Nikolaj King, Jürgen Wöhrle (im 
Tor), Daniel Lieb, Daniel Bühler 1, Joel Schneider 3, 
Matthias Süßer 1, Claudio Hauger 5, Lukas Hennig 2, Luis 
Kaufmann 7, Niklas Bühler, Markus Haas, Marian Thau 
6/1, Dominik Weichenhein 3 
  
  
BWOL Damen 
SG S/S – TV Nellingen 2 abgesagt! 
Spiel der SG Damen erneut abgesagt 
Das Spiel am Sonntag gegen den TV Nellingen 2 wurde 
von den Gästen aufgrund fehlender Spielerinnen abgesagt. 
Die Punkte gehen wieder auf das Konto der SG Schenken-
zell/Schiltach. 
  
  

Vorschau 
Freitag, 06.03.20 
Heimspiel in Alpirsbach Sporthalle Sulzberg: 
18.00 Uhr Bezirksklasse Jugend E männlich 
  JSG Oberes Kinzigtal – JSG ZEGO 
  

Samstag, 07.03.20 
Auswärtsspiele: 
14.15 Uhr Bezirksklasse Jugend C männlich 
  HSG Renchtal – JSG Oberes Kinzigtal 
  (Oppenau, Günther-Bimmerle-Halle) 
16.00 Uhr Bezirksklasse Jugend B männlich 
  HSG Renchtal – JSG Oberes Kinzigtal 
  (Oppenau, Günther-Bimmerle-Halle) 
19.00 Uhr BWOL Damen 
  TPSG Frisch Auf Göppingen 2 – SG S/S 
  (Göppingen, EWS Arena) 
20.00 Uhr Landesliga Süd Herren 
  TB Kenzingen – SG S/S 
  (Kenzingen, Üsenberghalle) 
  
Sonntag, 08.03.20 
Heimspiele in Schiltach Nachbarschaftssporthalle: 
15.00 Uhr Bezirksklasse Damen 
  SG S/S 2 – FV Unterharmersbach 
17.00 Uhr Kreisklasse C Herren 
  SG S/S 2 - FV Unterharmersbach 2 
Auswärtsspiele: 
10.00 Uhr Bezirksklasse Jugend E männlich 
  SG Hornberg/Lauterbach/Triberg – SG S/S 2 
  (Hornberg, Sporthalle) 
11.40 Uhr Kreisklasse B Jugend A männlich 
  SG Gutach/Wolfach – JSG Oberes Kinzigtal 
  (Gutach, Curt-Liebich-Sporthalle) 
13.15 Uhr Bezirksklasse Jugend C weiblich 
   SG Meißenheim/Nonnenweier – JSG Oberes 

Kinzigtal 
  (Nonnenweier, Burkhard-Michael-Halle) 
15.30 Uhr Bezirksklasse Jugend D weiblich 
   SG Ottenheim/Altenheim – JSG Oberes 

Kinzigtal 
  (Altenheim, Herbert-Adam-Halle) 
15.40 Uhr Bezirksklasse Jugend D männlich 
  HGW Hofweier – JSG Oberes Kinzigtal 
  (Niederschopfheim Hohberg, Hohberghalle) 
18.00 Uhr Kreisklasse A Herren 
  TuS Ottenheim 2 – SG Oberes Kinzigtal 
  (Ottenheim, Rheinauenhalle) 
  
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 
  

Soziales Netzwerk

GABEN tisch

schenkhaus.de Nachbarschaftshilfe

Soziales Netzwerk GABENtisch
• FILM-CLUB - der besondere Film - FR, 6.3.2020 • 
Seit April 2014 präsentiert der Film-Club ausgewählte 
Dokumentar- und Spielfilme, die den Menschenrechten 
sowie der Bewahrung der Schöpfung und dem Leben in 
Würde und Frieden dienen. Als private Veranstaltung wird 
kein Eintritt erhoben und die Mitgliedschaft als Gast ist 
jederzeit möglich. Ein vegetarisches Vollwert-Buffet lädt 
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ab 19 Uhr zum gemütlichen Kennen lernen ein. Filmbe-
ginn ist pünktlich um 20 Uhr, Spenden für das Vollwert-
Buffet sind willkommen. 
Zum 149. Geburtstag von Rosa Luxemburg zeigt der Film-
Club im März die Verfilmung ihres Lebens unter Regie von 
Margarethe von Trotta aus dem Jahre 1986. Der mehrfach 
ausgezeichnete Autorenfilm erzählt die Geschichte der 
deutsch-polnischen Sozialistin bis zu ihrer Ermordung am 
15. Januar 1919. Er zeichnet ein eindringliches Bild von 
der politischen und wirtschaftlichen Situation vor, 
während und unmittelbar nach dem Ersten Weltkrieg. Ein 
einfühlsame Frauen-Biographie, die Rosa Luxemburgs 
inneren Beweggründe politischen Handelns, ihren Mut 

zum utopischen Denken und ihre unbestechliche Moral 
deutlich aufzeigt. 
  
Ursprünglich sollte der mehrfach ausgezeichnete Film von 
Rainer Werner Fassbinder umgesetzt werden, der jedoch 
im Juni 1982 verstarb. Die Rolle von Rosa Luxemburg 
sollte von Jane Fonda übernommen werden, die bereits 
zugesagt hatte. Die deutsch-tschechoslowakische Produk-
tion mit Barbara Sukowa in der Hauptrolle wurde ein 
Meisterwerk in Inszenierung, Spiel und Fotografie - streng 
orientiert an historischen Fakten. Prädikat sehenswert. 
Herzlich willkommen. 

• Rosa Luxemburg •

Regie: Margarethe von Trotta
SSR, BRD • 1986

Fr., 6. März 2020 • mit Buffet ab 19 Uhr
Dokumentarischer Spielfilm • 123 Minuten

Portrait einer radikalen PazifistinEinfühlsam in Inszenierung,

Spiel und Fotografie zeigt der

Film die Ereignisse um Rosa

Luxemburg, geb. am 5.3.1871,

bis nach ihrer Ermordung am

15.1.1919. Unbestechliche

politische Moral, Zivilcourage

und der Mut zum utopischen

Denken waren ihre inneren

Beweggründe des politischen

Handelns - ob als Rednerin

oder Pazifistin - und forderten

die Männer ihrer Zeit heraus.

Ihr Kampf für die Freiheit bleibt

umstritten und unvergessen.

Barbara Sukowa (rechts) als

Hauptdarstellerin wurde für ihre

Rolle mehrfach prämiert.

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
13.03. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 10.03.

20.03. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 17.03.

27.03 Start in die Gartensaison Anzeigenschluss 24.03.

03.04. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss 31.03.

09.04. Gut, nah & lecker - Essen in der Region Anzeigenschluss 06.04.

09.04. mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss 06.04.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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 Gemeinde Schenkenzell

Sie erreichen uns:

Gemeindeverwaltung
Montag   8.00 Uhr - 12.00 Uhr und
  13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag   8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Montag   9.00 Uhr - 12.00 Uhr und
  14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag   8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tourist-Information
Montag   8.00 Uhr - 12.00 Uhr und
  14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag   8.00 Uhr - 12.00 Uhr und
  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag Tel. 0173 / 703 29 35 
Michael Harter Tel. 01733 / 43 57 33

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

WER -   WAS -   WO

Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Daniela Duttlinger ☎ 9397-13 Zi 11
daniela.duttlinger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung
Öffentlichkeitsarbeit
Grundbuch, Rechtswesen
Friedhofswesen, 
Vereinswesen, Liegenschaften
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-18 Zi 10
bianca.weiss@schenkenzell.de
Land- und Forstwirtschaft,
Wohnungsbauförderung, 
Öffentlicher Personennahverkehr,
Schülerbeförderung

Thomas Haas  ☎ 9397-14 Zi 12
thomas.haas@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Irmgard Schmid ☎ 9397-15 Zi  3
irmgard.schmid@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare

Martin Schmid ☎ 9397-51  Zi  4
tourist-info@schenkenzell.de Fax 9397-50
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und Claudia Buchholz  ☎ 9397-18 Zi  10
corinna.buehler@schenkenzell.de, claudia.buchholz@schenkenzell.
Integrationsmanagement der 
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Sprechzeiten in Schenkenzell:
Dienstag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Bauhof ☎ 7343 
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

  
Soziales Netzwerk GABENtisch (im Exil) 
Schenkenzeller Straße 9 
77761 Schiltach 
Tel. 07836 - 955 744 
www.schenkhaus.de 

Aus dem Ortschaftsrat

Sprechzeiten Ortsvorsteher 
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Am Dienstag, 10.03.20 von 18.00 – 19.00 Uhr ist Sprech-
stunde von Ortsvorsteher Stefan Maier im Rathaus 
Wittichen. 

Tel: 07836 / 17 62 
Mobil: 0175 / 14 89 7 16 
ortsvorsteher-maier@web.de 

Amtlicher Teil

Bekämpfung der Ratten im 
öffentlichen Bereich 

In den letzten Tagen haben wir vermehrt Anrufe über 
Rattensichtungen in Vorgärten, oder direkt aus den 
Schachtdeckeln der Kanalisation im Ortskern Schenken-
zell erhalten. 
Wir werden versuchen, über eine sachkundige Person den 
Nagern in den öffentlichen Entwässerungsanlagen mit 
Rattengift zu Leibe zu rücken. Der Sachkundige legt 
verdeckte Giftköder aus, die die Blutgerinnung der Tiere 
herabsetzt. Nach mehreren Tagen wirkt das aufgenom-
mene Gift, der Tod selbst ist für die Tiere relativ schmerzlos. 
Solange sie etwas Essbares finden, kehren Ratten immer 
wieder an die Köderstellen zurück. Die Köder müssen 
ständig kontrolliert und so lange ergänzt werden, bis 
nichts mehr gefressen wird. Köder können helfen, Ratten 
zu bekämpfen. 
Bietet jedoch Abwasserkanal, Kompost oder Müll einen 
reich gedeckten Tisch, gibt es für Ratten keinen Grund, die 
ausgelegten Giftköder zu fressen. Vom Menschen geschaf-
fene Nahrungsquellen zu vermeiden, bildet somit die 
Grundlage, auf deren Basis eine Rattenbekämpfung erst 
möglich wird.

Durch die verdeckt ausgelegten Giftköder besteht für 
Kinder und Haustiere keine Gefahr! 
Für Bekämpfung von Ratten auf Privatgrundstück sind die 
Eigentümer verantwortlich. 
Vorbeugen hilft 
Sie können auf Ratten in ihrer Nachbarschaft gut 
verzichten? Dann locken Sie die Tiere auch nicht an.
• Lebensmittel und Speisereste gehören weder ins Spülbe-

cken noch in die Toilette.
• Küchenabfälle gehören nicht auf, sondern in einen 

geschlossenen Komposter oder in die Biotonne.
• Verpackungen die im gelben Sack gesammelt werden, 

müssen frei von Speiseresten sein
• Bewahren Sie Hunde- und Katzenfutter nur in 

verschließbaren Behältern auf.
• Auch Vogelfutter schmeckt den Ratten vorzüglich. 

Achten Sie darauf, wenn Sie im Winter durchfüttern.
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Hygieneartikel in der Abwasserbeseitigung 
Im Bereich der Kläranlagen Wittichen und Kaltbrunn 
wurden in den letzten Monaten vermehrt Hygieneartikel 
im Abwasser festgestellt. Aus diesem gegebenem Anlass 
weißen wir ausdrücklich darauf hin, dass Hygieneartikel, 
Feuchttücher, Wattepads etc. nicht mit der Abwasserbesei-
tigung entsorgt werden dürfen! Dazu zählen auch Watte-
stäbchen, Tampons, Binden und Windeln. 
  
Hygieneartikel verursachen einen hohen Reinigungsauf-
wand, denn sie setzen sich an Kanälen, Schiebern und 
Pumpen fest und können zu Verstopfungen von Rohrlei-
tungen und zusätzlichem Reinigungsaufwand in der Klär-
anlage führen. 

Deshalb:  
Gebrauchte Hygieneartikel und Windeln gehören in den 
normalen Hausmüll! 
  
 

Sprechtag des Kreisbauamtes 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag auf 
dem Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen und Probleme zu 
klären. 
Der nächste Sprechtag findet am 
Mittwoch, den 11. März 2020, von 13:15 Uhr bis 14:15 Uhr 
auf dem Rathaus Schenkenzell, Zimmer 7, statt. 
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften, 
hat es sich in der Vergangenheit bewährt, schon vor Ausar-
beitung eines Bauantrages die Bauabsichten vorab durch-
zusprechen. 
Anmeldungen nimmt Herr Haas Bauverwaltung, Zimmer 
12, Tel. 939714 oder 9397-0 entgegen. 

Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Ab 1. März bis zum 15. November besteht für private Haus-
halte wieder die Möglichkeit, Grüngut an den saisonalen 
Sammelstellen anzuliefern. 

Für Schenkenzell befindet sich die Sammelstelle in Schil-
tach Bauhof - Lagerplatz „Brühl“ an der B 294.

Die Öffnungszeiten der Sammelstelle sind jeweils

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier
Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.20
Jeden Samstag
von 13.00-16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

März 13., 27. 27. …20. …09., 23. …23. …09.
Sa.,07.03.
Container am
Bahnhof von
9.00 – 13.00 geöffnet
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am Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr  
(erstmalig am 07.03.2020). 

Für die Anlieferungen an den saisonalen Sammelstellen 
gelten die folgenden Vorgaben:
Anlieferungen außerhalb der Öffnungszeiten sind nicht 
erlaubt.
Während der Öffnungszeiten ist eine Aufsichtsperson des 
beauftragten Entsorgungsunternehmens vor Ort. Den 
Anweisungen dieser Aufsichtsperson ist Folge zu leisten. 
Die Anlieferung von holzigem Grüngut ist auf ca. 2 cbm 
beschränkt. Zudem  sollte eine Kantenlänge von 1 m nicht 
überschritten werden.

Ganzjährig geöffnete Sammelstellen:
Zusätzlich zu den saisonalen Sammelstellen stehen zwei 
ganzjährig geöffnete Sammelstellen zur Verfügung. Diese 
Sammelstellen sind geöffnet Montag bis Freitag von 10.00 
- 12.00 Uhr und 14.00 -17.00 Uhr sowie am Samstag von 
10.00 -15.00 Uhr. Die Sammelstellen befinden sich an den 
folgenden Standorten:

Kreismülldeponie Oberndorf-Bochingen, Vogelloch.
Sortieranlage ALBA, Zimmern ob Rottweil, Steigle 1
An diesen Sammelstellen können auch größere Mengen 
sowie gewerbliches Material angeliefert werden. Für 
gewerbliche Anlieferungen fällt eine Gebühr von 140 € pro 
Tonne an. 
 

Fundsachen

Dunkelrot/graue Regenjacke 
Sonnenbrille 
Abzuholen im Rathaus bei Martin Schmid, Zimmer Nr. 4. 
 

Vereinsmitteilungen

Schenkenzell-
Kaltbrunn

Fahrt zur CHOCO-L Manufaktur in Nordrach am 
Donnerstag, 19.03.20 
Treffpunkt: Bahnhof Schenkenzell 14.30 Uhr. Kosten/
Person 20€ Weitere Infos und Anmeldung: 
Antonia Harter, Tel: 07836/1259 
  
 

  Herzlichen Dank 
Der Narrenrat möchte sich an dieser Stelle wieder ganz 
herzlich bei allen Beteiligten für die gelungene und 
wunderschöne Schenkenzeller Fasnet bedanken. Uns hat 
es allen sehr großen Spaß gemacht und wir hoffen, den 
Besuchern und den Zuschauern auch. Durch die sehr gute 
Zusammenarbeit aller Beteiligten kam trotz der Arbeit 
auch die Freude an der Fasnet nicht zu kurz. Daher ein 
herzliches Dankeschön an 
•  die Bändelezunft, mit der die Fasnet begonnen und auch 

wieder zuverlässig geendet hat

• das DRK unter der Leitung von Alexandra Storz
•  die Firma STW Kautzmann, die uns jedes Jahr mit Fahr-

zeugen etc. bei den Auf- und Abbauarbeiten tatkräftig 
unterstützt

• die Schnurranten, die wieder ein Superprogramm boten
•  dem Kindergarten, der Grundschule, Apotheke Herz 

und der Sparkasse für die Gastfreundschaft am Schmut-
zigenmorgen 

•  unseren Schultis für das Herausrücken des Rathaus-
schlüssels, seine Bewirtung am Donnerstagmorgen und 
seinem Einsatz am Hemdglunkerumzug

•  die Haldenhexen für ihr Feuerwerk am Hemdglunke-
rumzug

•  die Schenken-Hexen für das Narrenbaumstellen und 
der Gastfreundschaft im Hexenkeller

•  alle Vereine die sich am Narrendörfle beteiligt haben. So 
war es möglich, dass am Fasnetsmendig von „11Uhr bis 
zum A`schlag“ gefeiert werden konnte  

•  den Musikverein für seine musikalische Unterstützung 
an unseren Umzügen

•  alle beteiligten Vereine und die privaten Gruppen für 
das Mitwirken beim Umzug 

•  Martin Schmid für die gelungene Moderation des Rosen-
montagsumzuges  

•  dem kath. Kindergarten St. Luitgard für das Basteln der 
Umzugsplaketten 

•  die Spender, die die Kinderfasnet mitfinanzierten und 
somit ermöglichten, dass wir die Kinder in diesem Jahr 
wieder mit einem Superprogramm erfreuen konnten 

•  die Presse mit Martina Baumgartner (Offenburger Tage-
blatt) und dem Schwarzwälder Bote für die aktuelle 
Berichterstattung 

•  den Aerobic-Kindern unter der Leitung von Sabrina 
Müller und unter der Leitung von Hilde Armbruster für 
ihre tollen Auftritte

•  die freiw. Feuerwehr für die Verkehrsregelung und der 
Jugendfeuerwehr für den Verkauf der Umzugsplaketten

•  die Mitarbeitern des Bauhofes und an unseren „Hausi“ 
für ihre tatkräftige Unterstützung 

•  unsere Abteilungen Wustele-Geister, Dorfbätscher und 
den Kobalthexen, allen Vereinsmitgliedern für ihre 
Auftritte und die ehrenamtlich geleisteten Tätigkeiten

•  alle, die im Vorder- und im Hintergrund die Fäden 
spannten sowie an unsere Ordner aus den eigenen 
Reihen, die stets alles im Griff hatten 

•  die Firma TRIO-Reisen und Wanderreisen Rombach für 
den zuverlässigen Bustransfer bei unseren Auswärtster-
minen

•  alle, die hier nicht erwähnt sind, aber ihren Beitrag zur 
Schenkenzeller Fasnet geleistet haben

Bei den Anwohnern, welche sich evtl. gestört gefühlt 
haben, möchten wir hiermit um Verständnis bitten.

Allen jungen und alten Narrole wünschen wir eine gute 
Zeit, seid nicht traurig und denkt daran - „s’goht schon 
wieder dagege!“. 

Es grüßt der Narrenrat:
Luis Kaufmann, Fabian Allgeier, Christine Heinzelmann, 
Steffi Groß, Nicole Rempp, Sascha Wöhrle, Simon Reisch, 
Michael Lutz, Silvia Bruckner, Leo Müller und Tanja 
Göhring

 
Schnurren 2020........schee war´s wieder !!! 
Wir bedanken uns herzlich bei allen teilnehmenden 
Lokalen sowie der Firma Trio-Reisen für die kostenlose 
Bereitstellung des Schnurranten-Shuttle. 

Es war für uns wieder ein super schönes Schnurren. Ihr 
wart ein grandioses Publikum. 
HERZLICHEN DANK!!! 
Wir hoffen es hat Euch allen ebenso gut gefallen. 
  
Das Schnurren wurde auch in diesem Jahr wieder aufge-
zeichnet. Vielen Dank an Thomas Lehmann. DVD-
Aufzeichnungen können gerne bei ihm bestellt werden. 
Telefon: 07836/2110 
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Liebe Schenkenzeller strengt Euch an und produziert 
genügend Geschichten für´s nächste Jahr. 
Wir freuen uns schon jetzt ! 
  
S´goht dagege... 
Die Schnurranten 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Rückblick 
Aktive Mannschaften 
SC Kaltbrunn I – SV Hopfau/Leinstetten I 6 : 0 
Zum Rückrundenauftakt trat man letzten Sonntag gegen 
das Tabellenschlusslicht SG Hopfau/Leinstetten an. Man 
konnte dieses Duell, vor einer stattlichen Anzahl an 
Zuschauern, deutlich für sich entscheiden. 
Die Heimelf tat die erste halbe Stunde sehr schwer. Beim 
Pflichtspieldebut für Rückkehrer Manfred Schoch spielte 
man zu Beginn zu drucklos und langsam. Die spielerische 
Überlegenheit konnte erst in Minute 35 durch ein Stan-
dardtor in Tore umgemünzt werden. Volker Grieshaber 
stieg nach einer Ecke zum Kopfball hoch und verwandelte 
zum 1:0. Den zweiten Treffer erzielte Max Finkbeiner nur 
fünf Zeigerumdrehungen später. Er wurde von Niklas 
Müller mustergültig bedient. 2:0 hieß auch gleichzeitig der 
Pausenstand. 
Nach Wiederanpfiff spielte man weiter überlegen, aber 
endlich auch mal mit mehr Mut und Tempo nach vorne. 
Goalgetter Max Finkbeiner war es vorbehalten das 3:0 zu 
erzielen. Er zog vom Strafraumeck überlegt ab und erzielte 
das, bis zu diesem Zeitpunkt, schönste Tor des Tages. Beim 
Vierten und Fünften Treffer bekam man freundliche 
Mithilfe des Gästetorwarts. Weder den Fernschuss von 
Niclas Mäntele noch den von Spielmacher Michael Schoch 
konnte er parieren und somit stand es 4 Minuten vor 
Schluss 5:0 für Blau-Weiss. Als alle schon mit dem Abpfiff 
rechneten gelang Sturmtank Niklas Müller noch ein 
wahres Zaubertor. Von Michael Schoch per Lupfer traum-
haft bedient, überlupfte er direkt selbst den Torwart und 
erzielte den viel umjubelten 6:0-Endstand. 
Insgesamt ein gelungener Einstand für Neu-Trainer 
Manfred Schoch, der aber mit Sicherheit erkannt hat an 
welchen Stellschrauben noch gedreht werden muss, um 
auch nächste Woche in Marschalkenzimmern zu bestehen. 
Tore: Max Finkbeiner (2), Niclas Mäntele, Michael Schoch, 
Niklas Müller 
  

  
Sichtlich gut gelaunt ! Niclas Mäntele besorgte das 
zwischenzeitlich 4:0 ! 

SC Kaltbrunn II – SV Hopfau/Leinstetten II 3 : 0
Wertung 
Da der Gegner kurzfristig abgesagt hatte, gingen die 
Punkte kampflos an unsere Reserve. So will man natürlich 
nicht seine Punkte sammeln. 
Vorschau 
Aktive Mannschaften 
Sonntag 08.März 2020 / 13:00 Uhr 
SV Marschalkenzimmern II - SC Kaltbrunn II  
Die Zweite will unbedingt sportlich Punkte einfahren und 
brennt auf das Spiel in Marschalkenzimmern. 
Sonntag 08.März 2020 / 15:00 Uhr 
SV Marschalkenzimmern I - SC Kaltbrunn I  
Erstes Auswärtsspiel in der Rückserie ! Es wartet gleich 
eine richtig hohe Hürde mit dem heimischen SVM. Der 
kommende Gastgeber ist sensationell in die Rückrunde 
gestartet und schlug den favorisierten VfR Klosterreichen-
bach deutlich mit 5:1 !!! Das kann kein Zufall sein und die 
Schoch-Elf sollte gewarnt sein vor einem Sturmlauf der 
Heimelf. Doch auch unser KSC sollte gut gerüstet sein, so 
kehren voraussichtlich Kapitän Patrick Kirgus und Dauer-
brenner Simon Wöhrle nach Krankheit zurück in den 
Kader. Man darf also gespannt sein wie sich unsere Farben 
präsentieren. 
  
+++ Aktueller Stand Spendenbarometer für den KSC 
Duschraum-Neubau: 8.315 € +++ VIELEN DANK an die 
Unternehmen Harter Bestattungen und Fensterbau Karl 
Jäckle für die großartigen Spenden +++ Nur noch knapp 2 
Wochen Zeit: Ergreift nun die Chance noch ein Teil der 
über 108 Unterstützer dieser tollen Aktion zu werden +++ 
Helft uns jetzt die 10.000 € voll zu machen – die Aktive 
Mannschaft wird sich beim Erreichen dieser Marke mit 
einer Aktion innerhalb der Gemeinde dankbar zeigen +++  
Wöchentliches Update: 
So langsam wird es heiß – die letzten 14 Tage unserer 
Crowdfunding-Aktion sind angebrochen. Wir haben mitt-
lerweile über 108 Unterstützer aus der Bevölkerung und 
sind weiter auf einem guten aber auch gleichzeitig immer 
noch sehr ambitionierten Weg das Crowdfunding-Ziel von 
10.000€ zu erreichen. Jeder einzelne Euro wird definitiv 
gebraucht und für den Kauf von weiteren Baumaterialien 
Verwendung finden. Jetzt wo die letzten 2 Wochen ange-
brochen sind, gilt es für alle bisher Zögernden aktiv zu 
werden: Nun ist der perfekte Zeitpunkt für Eure Unter-
stützung gekommen. Jede Spende ist willkommen und ab 
einer Höhe von 5€ schießt die Volksbank Mittlerer Schwarz-
wald eG sogar weitere 5€ hinzu! 
Neben dem Dank an alle Einzelspender aus der Bevölke-
rung, ein herzliches DANKESCHÖN in der heutigen Woche 
an die Unternehmen Harter Bestattungen und Fensterbau 
Karl Jäckle für eure großartige Spende. Es ist schön zu 
sehen und freut uns riesig, dass auch lokale Unternehmen 
unser Projekt unterstützen. Vielen Dank - Wir schätzen 
dies wirklich sehr! 
Die Aktive Mannschaft plant des Weiteren eine Aktion, um 
sich in der Gemeinde erkenntlich zu zeigen, wenn die 
10.000€ erreicht werden. Mehr dazu in Kürze. 
Vielen Dank nochmals für den großartigen Support aus 
der Bevölkerung, wir sind wirklich begeistert :-) 
Hier die Antworten auf die wichtigsten Fragen zu unserem 
Crowdfunding-Projekt: 
0. Was ist der Hintergrund des KSC Crowdfunding-
Projekts? 
Aufgrund unerwarteter Mehrkosten während der ersten 
Bauphase des Duschraum-Neubaus am Sportgelände des 
SC Kaltbrunn sind weitere finanzielle Mittel notwendig, 
um den Ausbau des 2. Stockwerkes zu realisieren. Aus 
diesem Grund hat der Förderverein eine Crowdfunding-
Aktion gestartet mit dem Ziel so viele Spenden wie möglich 
zu sammeln. 
Jede Spende wird zu 100% in Baustoffe für das 2. Stock-
werk investiert. Alle Arbeiten werden dabei wieder ehren-
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amtlich in vielen Stunden durch die Mitglieder des Vereins 
gestemmt. 
1. Was ist Crowdfunding? 
Crowdfunding ist eine Form der Finanzierung (engl. 
„funding“) durch eine Menschenmenge (engl. „crowd“). 
Zur Spende oder Beteiligung wird über professionelle 
Internetplattformen aufgerufen. 
2. Wo kann ich für das Neubau-Projekt des KSC spenden? 
Wir nutzen die „Viele schaffen Mehr-Aktion“ der Volks-
bank Mittlerer Schwarzwald eG. Wir haben unser Projekt 
auf dieser Plattform online angelegt und alle Spenden 
müssen darüber erfolgen. Anbei findet ihr den Link: 
https://voba-msw.viele-schaffen-mehr.de/sckaltbrunn 
Falls ihr Probleme habt oder doch lieber außerhalb der 
Seite spenden wollt, kontaktiert uns gerne: 
Florian Haist | 1. Vorstand Förderverein | florian.haist@
sckaltbrunn.de 
Patrick Kirgus | 2. Vorstand Förderverein | pkirgus@google-
mail.com 
3. Welche Spendenbeträge sind willkommen? 
Wir freuen uns über wirklich jeden Spendenbetrag. Ab 
einer Spende von 5€ legt die Volksbank Mittlerer Schwarz-
wald 5€ zusätzlich auf Eure Spende oben drauf. 
Zusätzlich haben wir tolle Dankeschön-Aktionen: 
Ab einer Spende von 30€: Verlosung 5 x Dauerkarte SC 
Kaltbrunn inkl. Stadionwurst bei jedem Heimspiel  
Ab einer Spende von 50€: Listung als Bronze-Projektun-
terstützer auf Spendentafel inkl. Spendenbescheinigung 
Ab einer Spende von 100€: Listung als Silber-Projektun-
terstützer auf Spendentafel inkl. Spendenbescheinigung 
Ab einer Spende von 250€: Listung als Gold-Projektunter-
stützer auf Spendentafel inkl. Spendenbescheinigung 
Selbstverständlich könnt ihr auch anonym spenden. 
4. Was habe ich von der Spende? 
Wir stellen für jede Spende ab 50€ sehr gerne eine Spen-
denquittung aus. 
Darüber hinaus seht ihr die Dankeschön-Aktionen oben. 
Das Wichtigste: Eure Spende geht 1:1 in das nachhaltige 
Bauprojekt des SC Kaltbrunn. Vereine sind das Rückgrat 
der Gesellschaft. Der Duschraum-Neubau ist ein weiterer 
Schritt zig Jugendlichen und Erwachsenen in der Raum-
schaft Schenkenzell Zugang zur zweitschönsten Neben-
sache der Welt nachhaltig zu ermöglichen :-) 
Ein herzliches Dankeschön bereits im Voraus an alle 
Spenden aus der Bevölkerung - auch im Namen aller 
Jugendlichen und Erwachsenen „Kicker“ des SC Kalt-
brunn! 
 
AH-Abteilung  
KSC-Mannschaft gewinnt Ü35 AH-Hallenturnier der 
Spvgg. Schiltach 
Die Freude bei den AH-Kickern am vergangenen Samstag 
war riesengroß. Mit insgesamt 14 Punkten, bei 4 Siegen 
und 2 unentschieden, also ungeschlagen, und einem Torver-
hältnis von 12 : 4 gewann man das traditionelle AH-Hallen-
turnier der Spvgg. Schiltach. Insgesamt 7 Mannschaften 
nahmen an dem Ü 35-Turnier teil. Jeder gegen jeden 
lautete der Spielmodus. Der KSC konnte sich von Spiel zu 
Spiel steigern und zeigte eine tadellose Leistung. Herz-
lichen Glückwunsch an die AH-Spieler. 
Ergebnisse: 
KSC – Spvgg. Schiltach: 1 : 0 
KSC – SV Alpirsbach: 3 : 0 
KSC – SV Schapbach: 2 : 2 
KSC – BSK Termia: 4 : 1 
KSC – FC Hardt: 2 : 1 
KSC – SV Villingendorf: 0 : 0 
  

  
Teilnehmende Spieler: 
Walter Wöhrle (Tor), Stefan Mäntele, Reinhard Harter, 
Michael Harter (2 Tore), Thomas Nonnenmacher (4 Tore), 
Nelson Mira (2 Tore), Michael Rempp (2 Tore), Andreas 
„Schmidrich“ Schmider (2 Tore) 
Ü35 AH-Hallenturnier des SC Alpirsbach 
Am kommenden Samstag, den 7. März ist man zu Gast 
beim AH-Hallenturnier des SV Alpirsbach. Insgesamt 8 
Mannschaften, aufgeteilt in 2 Gruppen, nehmen an diesem 
Ü35-Turnier teil. Der KSC spielt in Gruppe A gegen nach-
folgende Mannschaften: 
  
14:00 Uhr KSC – Spvgg. Freudenstadt I 
15:05 Uhr KSC – FC Killertal 
15:57 Uhr KSC – SV Betzweiler 
  
Treffpunkt für die Spieler ist um 13:15 Uhr am Bahnhof in 
Schenkenzell. 
  
Vorschau 
Das nächste AH-Turnier findet dann am Samstag, den 21. 
März beim FC Hardt statt. 
  
Aktuelle Trainingszeiten 
Mannschaft Trainingstermin    
Aktive Di: 19:00 Uhr – 21:00 Uhr 
  Fr: 19:00 Uhr – 21:00 Uhr 
  Sportplatz Kaltbrunn    
AH Di: 18:30 Uhr – 20:30 Uhr 
  Sporthalle Schenkenzell    
Bambinis Di: 16:15 Uhr – 17:00 Uhr 
  Sporthalle Schenkenzell 

 

TV Schenkenzell

Einladung zur Jugendversammlung 
Der TV Schenkenzell 1910 e.V. lädt alle jugendlichen 
Mitglieder der TV Jugendabteilungen / Handballabteilung 
und deren Abteilungsleiter / Trainer zur Jugendversamm-
lung 
  

am Freitag, den 13. März 2020  um 15.00 Uhr 
in die alte Grundschule 

recht herzlich ein. 
  
Bitte nehmt an dieser Jugendversammlung teil und 
bekundet so Euer Interesse an der Jugendarbeit des Vereins. 
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Wir bedanken uns bereits im Voraus recht herzlich für Eure 
Teilnahme. 
  
Eure Vorstandschaft 
TV Schenkenzell 1910 e.V. 
  

TRAININGSZEITEN TV SCHENKENZELL

Kinderaerobic Montag 15.45 - 16.30 
Klasse 1 - 4

Leichtathletik Montag 18.15 - 19.00 ab 
Klasse 5

Frauengymnastik Montag 20.00 - 21.30

Trachtengruppe Dienstag 20.00 Grundschule 
Schenkenzell

Gymnastik 60+ Dienstag 14.15 - 15.15

Eltern-Kind-
Turnen

Mittwoch 15.00 - 15.45
2 - 4 Jahre

Volleyball Damen Mittwoch 17.15 - 18.30

Aerobic Mittwoch 18.30 - 19.30

Trimm Dich Mittwoch 19.30 - 21.00

Purzelturnen Donnerstag 16.15 - 17.15 
4 - 6 Jahre

Frauengymnastik Donnerstag 20.00 - 21.30

Leichtathletik Freitag 16.00 - 17.15 
Klasse 1 - 4

Jedermänner Freitag 19.00 - 20.30

Handball Freitag 19.30 - 21.00

Bendelezunft trotzt widrigem Wetter
Wie in jedem Jahr ist die Bendelezunft während der 
Fasnetszeit in Schenkenzell unterwegs gewesen, um die 
Umzugsstrecke mit Fasnetbendeln zu verschönern. 
Mehrere Wochen schmückten die bunten Bendel die 
Straßen von Schenkenzell.

Nun galt es am Aschermittwoch die Normalität wieder 
einkehren zu lassen! Schon über zwei Jahrzehnte trifft sich 
die Bendelezunft deshalb an diesem Tag, damit die Bendel 
wieder abgehängt und eingelagert werden. Nur hatte die 
„Zunft“ beim Abhängen in diesem Jahr ein mächtiges 
Problem zu bewältigen. Immer wieder traten teils erheb-
liche Schneeschauer auf und die Bendel waren komplett 
nass. Doch die gesamte Truppe ließ sich davon nicht 
entmutigen. Spontan wurde eine Entscheidung getroffen 
und die Bendel zum Trocknen in einer großen Lagerhalle 
aufgehängt. Zusätzliche Arbeit für die zehn ehrenamtlich 
tätigen Mitglieder. Nun gilt es sich noch einmal zusam-
menzufinden und die dann hoffentlich trockenen Bendel 
wieder aufzuwickeln, damit diese im kommenden Jahr 
erneut die Straßen von Schenkenzell schmücken können.
Ausdrücklich bedanken möchte sich die „Zunft“ bei den 
vielen Schenkenzellern, die sehr lobende und anerken-
nende Worte fanden und vor allem bei denjenigen, welche 
den fleißigen Helfern einfach mal spontan Geld spendeten, 
damit die zehn Mannen gemeinsam ein Mittagessen davon 
bezahlen konnten. Vielen Dank dafür!!

 
Die Mitglieder der Bendelezunft von links nach rechts: 
Martin Doll, Simon Pfau, Andreas Hauer, Vincent Oberföll, 
Frank Müller, Thomas Springmann, Werner Kaufmann, 
Luis Kaufmann (Narrenvater), Jürgen Weiß und Martin 
Pfau.

Landwirtschaftlicher Ortsverband 
Schenkenzell / Kaltbrunn 

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, den 19. März 2020 auf der Holzebene, laden 
wir alle Mitglieder ein.  
Bringt Hunger mit, es gibt etwas zu Vespern. 
Beginnen wollen wir um 19:30 Uhr. 
  
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich die Vorstand-
schaft. 
  
 

Jahrgang 1939 
Unser erster Treff in diesem Jahr ist am Don. 5. März um 
15:00 Uhr  
Wir treffen uns wie üblich auf dem Parkplatz beim Hotel 
Waldblick. 
In Fahrgemeinschaften fahren wir hoch in Ödenwald, um 
dort in der „Tannen-Stub“ Einkehr zu halten. An dieser 
Stelle möchte ich nochmal alle Frauen, unserer verstor-
benen Schulkameraden, zu den vierteljährlichen Treff’s 
einladen. 
 
 

Meditationshaus Schenkenzell

Sie sind herzlich eingeladen zu unserem Meditationstag.
Lernen Sie in kurzen Sessions unsere Meditationstechniken kennen, die Sie dabei
unterstützen, zur Ruhe zu kommen und einen klaren Geist wiederherzustellen.
Dadurch können wir unseren Alltag bewusster, konzentrierter und mit mehr

Lebensfreude erleben.
Der Besuch ist kostenlos. Über eine freiwillige Spende würden wir uns freuen.

Meditationshaus Grubersgrund 38, 77773 Schenkenzell
Bitte um Anmeldung bei phamluong@gmx.de

Freitag, 13.3 und Samstag, 14.3.2020
10:00-12:00 geführte Meditation, Theorie

und Qi Gong Sessions

Sunyata Meditation Stuttgart e. V.

Meditationstag
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Seniorenwerk Wittichen 
Am Mittwoch, 11. März 2020, treffen wir uns um 14:30 Uhr 
zu einer Informationsveranstaltung von Frau Susanne-
Fuchs, Jura direkt, im Klostersaal Wittichen. 
Thema: Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
  
Wir würden uns freuen, wenn zu diesem sehr interessanten 
und für alle aktuellen Thema eine große Anzahl an Mitglie-
dern kommen. 
Auch Gäste aus Schenkenzell und Schiltach sind herzlich 
eingeladen. 
 

Kapelle auf dem Roßberg bekommt ein 
neues „Spendenkässle“ 

Auf Anfrage von Vereinsmitglied und Ortsvorsteher Stefan 
Maier ließ sich der im Ortsteil Kaltbrunn wohnende 
Schreiner Julian Schmid darauf ein, einen neuen Opfer-
stock für die St. Georgs-Kapelle auf dem Roßberg zu 
fertigen. Damit soll das bisherige, aus Kunststoff beste-
hende „Kässle“, ersetzt werden. In über 10-stündiger 
Handarbeit fertigte Julian Schmid ein aus Eichenholz 
bestehendes „Spendenkässle“. Die Arbeitszeit spendete der 
Schreiner für den gemeinnützigen Verein zum Erhalt der 
Kapelle. Die Kosten der anderen benötigten Utensilien wie 
beispielsweise das Schloss, die Scharniere und noch 
weitere Kleinteile im Wert von knapp 100€ wurden von 
den Eheleuten Schmid in Form einer Spende übernommen. 
Die Eichendielen, welche aus dem heimischen Schwarz-
wald stammen, wurden von Stefan Maier zur Verfügung 
gestellt. Schlussendlich fehlte nur noch die Gravur auf 
dem Deckel, welche mittels Lasertechnik von der Fa. Echle 
in Schenkenzell eingebracht wurde. Als Dank für die gelei-
stete unentgeltliche Arbeit überreichte Ortsvorsteher 
Maier Julian Schmid einen Verzehrgutschein des Gast-
hauses Martinshof und bedankte sich bei allen Beteiligten 

im Namen des Vereins für die Unterstützung. Mit einem 
Augenzwinkern hofft Maier auf eine rege Inanspruch-
nahme, damit die Kapelle vom Verein weiterhin instandge-
halten werden kann. 

 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

KarlWeck
1931 - 2020

Es ist schwer einen geliebten Menschen
zu verlieren. Tröstend ist es aber zu wissen,
dass viele Menschen ihm so viel Freundschaft,
Liebe und Achtung entgegengebracht haben.

Wir danken allen,
die mit uns mitgefühlt haben, für die große
Anteilnahme sowie allen, die mit uns Abschied
genommen haben. Die damit zum Ausdruck
gebrachte Verbundenheit hat uns tief bewegt.

Besonderen Dank:
demGottlob-Freithaler-HausWohnbereich 2,
PraxisDr. Horn, PfarrerinDr.Marlene Schwöbel-Hug,
Turnverein Schiltach, Narrenzunft Schiltach sowie
Harter Bestattungen.

Else, Heidi, Harry und Tina mit Familie

Schiltach, im März 2020




